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Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge
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Wer leitet die 
Gemeindeverwaltung?

Familienfasching  
in den Ortsteilen

Feuerwehrverein nun 
vorerst ohne Vorstand

Seite 3� Seite 6� Seite 7�

Mit einer Verabschiedung voll 
Anerkennung und Dankbar-
keit in der Gemeindevertretung 
ist Friedel Dörr auf eigenen 
Wunsch aus seiner Funktion 
als Beigeordneter aus dem Ge-
meindevorstand Niedernhau-
sen verabschiedetet worden. 
Ein wahrhaft „historisches Er-
eignis“ nannte der Vorsitzende 
der Gemeindevertretung, Alex-
ander Müller, die lange Zeit von 
52 Jahren, in denen sich Friedel 
Dörr im Gemeindevorstand 
seit 1972 ununterbrochen und 
ehrenamtlich für die Belange 
seiner Gemeinde Niedernhau-
sen eingesetzt habe. Er habe, 
ergänzte der 1. Beigeordnete 
Dr. Norbert Beltz, der seit 1.2. 
das Amt des kommissarischen 
Bürgermeisters inne hat, in die-
ser Zeit vier Bürgermeister im 
Rathaus erlebt und begleitet. 
Zudem war er in diesen Jahren 
aktiv im Wasserbeschaffungs-
verband in leitender Funktion 
– als Wassermeister – tätig und 
gilt bis heute mit seinen pro-
funden Kenntnissen rund um 
das Niedernhausener Trink-
wasser – liebevoll genannt – als 
„Wasser-Papst“. Im Ortsgericht 
Niedernhausen wirkte er als 
Schöffe mit und war lange Jah-
re aktiver Feuerwehrmann der 
örtlichen Feuerwehr. Seit 2017 
ist Friedel Dörr Ehrenbeigeord-

neter und hat von der Gemein-
de den Wappenteller verliehen 
bekommen. Für sein Engage-
ment im öffentlichen Leben 
der Gemeinde wurden ihm der 
Ehrenbrief des Landes Hessen 
und das Bundesverdienstkreuz 
am Bande anerkannt und über-
reicht. Mit der Freiherr-vom-
Stein-Plakette ist Friedel Dörr 
für seine Tätigkeit im Bereich 
der kommunalen Selbstverwal-
tung und seine außerordentli-
chen Verdienste geehrt worden. 
Stehend wurde Friedel Dörr von 
den Mitgliedern der Gremien 

mit herzlichem Beifall geehrt 
und verabschiedet.
Christian Brinker, Fraktions-
vorsitzender der CDU-Fraktion, 
schaute zurück auf das Jahr 1989 
– zum Zeitpunkt des Falls der 
Mauer in Berlin – und seiner ers-
ten Begegnung mit Friedel Dörr. 
Er erinnere sich deutlich an 
dessen großem Wissen und sei 
„beglückt“ gewesen von seinem 
Humor. Aktiv waren beide in der 
Pfarrei Maria Königin und in der 
heimischen Feuerwehr sowie in 
der Lokalpolitik der CDU tätig. 
Ihm sei es wichtig, dass Frie-

del Dörr weiterhin mit seinen 
Erfahrungen der CDU und der 
Gemeindepolitik – nun eben 
passiv – erhalten bleibt und sie 
damit weiter geben kann. Im 
Übrigen wird Friedel Dörr dem 
Wasserbeschaffungsverband 
noch künftig angehören. 
Nach der erklärten Aufgabe 
seiner Mitgliedschaft als Ge-
meindevertreter wurde Lothar 
Metternich (CDU) zum Bei-
geordneten im Gemeindevor-
stand Niedernhausen als Nach-
folger von Friedel Dörr vereidigt.
Eberhard Heyne

Friedel Dörr verlässt den Gemeindevorstand

Verabschiedung nach langer Mitarbeit

Beigeordneter Friedel Dörr verabschiedet – Lothar Metternich vereidigt mit Dr. Norbert Beltz  
und Alexander Müller

Vor dem Hintergrund der ent-
hüllten Deportationspläne von 
Rechtsextremen und AfD-Politi-
kern rufen alle demokratischen 
Parteien und Wählergruppen in 
Niedernhausen, CDU, Bündnis 
90/Die Grünen, SPD, FDP, WGN 
und OLN dazu auf, die Demo-
kratie gegen Rechtsextreme zu 
verteidigen und für Demokra-
tie, Toleranz und Vielfalt gegen 
rechtsextremistische Umtriebe 
zu demonstrieren. 
„Wir schweigen nicht, wir schau-
en nicht weg, wir handeln und 
werden uns den Extremisten, 
ihren rassistischen und demo-
kratiefeindlichen Plänen entge-
genstellen. Kommen Sie vorbei 
und setzen Sie ein Zeichen für 
die Demokratie. Wir überlas-
sen den Rechtsextremen nicht 
das Feld, wir zeigen Haltung 
für Demokratie, Toleranz und 
Vielfalt. Nie wieder ist jetzt!“ so 

die Vorsitzenden, Lothar Met-
ternich (CDU), Evi Schönhut-
Keil (Bündnis 90/Die Grünen) 
Tobias Vogel (SPD), Alexander 
Müller (FDP), Carsten Meuer 
(WGN) und Max Ratka (OLN).
Es ist allerhöchste Zeit, dass wir 
als Gesellschaft gemeinsam für 
unsere Demokratie einstehen! 
Wir alle müssen jetzt aufstehen 
gegen Rechtsextremismus, wir 
müssen uns gemeinsam gegen 
die anhaltenden Entwicklungen 
stemmen, die eine reale Gefahr 
für unsere Demokratie sind. 
Wir müssen gemeinsam ein 
starkes Signal aus der Mitte der 
Gesellschaft senden. Daher ru-
fen wir alle Menschen in Nie-
dernhausen auf: 
Kommen Sie am Samstag, 2. 
März 2024 um 14.00 Uhr zur 
Demonstration nach Niedern-
hausen zum Rathaus auf den 
Wilrijkplatz.

Niedernhausen 
bekennt Farbe
für Demokratie, Toleranz und Vielfalt!  
Gegen Rechtsextremismus!

Dorrebäcker und Freunde
Auch dieses Jahr findet wie-
der unser „Kreppelkaffee“ am 
22.2.2024 um 14.30 Uhr in der 
„ Alten Schule“ in Königshofen 
statt. Auch nach Fastnacht las-

sen wir uns in gemütlicher Run-
de die Kreppeln schmecken. 
Bis dahin haltet euch fit und 
bleibt gesund.
E. Schrankel

Der Sonnige Herbst feierte mit 
Helau die 5. Jahreszeit.
Masken waren erwünscht, je-
doch keine Pflicht. Mit „Es ist 
soweit, willkommen zur Nar-
renzeit“ eröffnete W. Groß am 
5.2.2020 um 14.33 Uhr den 
bunten Reigen. Mit humorvoller 
Plauderei kam Stimmung in den 
Raum. Dann folgten Hits, Ever-
greens, und Büttenreden. Mit 
dreifach donnerndem Niedern-
hausen Helau, Sonniger Herbst 
Helau, Senioren Helau, ging der 
stimmungsvolle und wunder-
schöner Kreppelkaffee zu Ende.

Sonniger Herbst

Mit Helau in die 5. Jahreszeit

Fastnacht beim Sonnigen Herbst

Einladung zur  
Obstbaumschnitt-

Aktion
Die Gruppe Transition Town 
Niedernhausen lädt herzlich 
zur Obstbaum-Schnittaktion 
ein, um die Streuobstwiesen 
in Engenhahn vital und ertrag-
reich zu halten. Treffpunkt ist 
am Samstag, den 17.2.2024 
um 10.00 Uhr am Bürgerhaus. 
Anleitungen und Hintergrün-
de zu Schnitttechniken kön-
nen fachkundig erteilt werden. 
Anmeldungen werden gerne 
per E-Mail an transitiontown 
niedernhausen@gmx.de ent-
gegen genommen.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
So., 10.00 Familiengottesdienst
Di., 18.10 Lobpreis
Di., 19.00 Friedensgebet
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00–11.00 Gedächtnis-
training im ev. Gemeindehaus 
in Niederseelbach
Fr., 18.30 – Sing & Pray Gottes-
dienst in der Johanneskapelle 
Dasbach
So., kein Gottesdienst
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.

E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst 
So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung

Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 17. Februar 2024
Sonnenberg Apotheke
Danziger Str. 34
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/540945

Löwen Apotheke
Kelkheimer Str. 10
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/61586

Welfenhof Apotheke
Mainzer Str. 98–102
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/4509622

Sonntag, 18. Februar 2024
Sonnen Apotheke
Austraße 10
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2930

Kur Apotheke
An den Quellen 3
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/306531

Apotheke im Chinon Center
Chinonplatz 6–12
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/2963373

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 17. Februar 2024 
Sonntag, 18. Februar 2024
Tierärztin Mila Darschin
Rohrbergstr.23
65343 Eltville
Tel.: 0177/3128318

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Die beiden MKN-Zeltlager sind 
zwar noch einige Monate ent-
fernt, aber angesichts der Tatsa-
che, dass beide bereits (nahezu) 
ausgebucht sind, wurde es Zeit, 
sich über deren Verlauf ausgie-
bige Gedanken zu machen. Also 
trafen sich die Mitglieder des 
Zeltlagerteams am Nachmittag 
des 3. Februars, um sich den 

Kopf über die Lager zu zerbre-
chen und festzulegen, wer sich 
mit der Spielekiste zu befassen 
hat. Im Anschluss daran versam-
melte man sich im Pfarrheim 
von Maria Königin Niedernhau-
sen zu einer recht kompakten 
Mitgliederversammlung des 
Vereins MKN Zeltlager e. V., zu 
der viele Mitglieder erschienen 

waren. Der ganze Nachmittag 
verlief sehr konstruktiv und 
frohen Sinnes, jedoch recht sit-
zend, so dass am Abend noch 
eine sportliche Aktivität ange-
raten schien. Daher wanderte 
das Zeltlagerteam noch circa 
zwei Stunden zügigen Schrittes 
durch die heimischen Forste, ge-
noss interessante Ausblicke auf 
das erleuchtete, aber von Dun-
kelheit umhüllte Niedernhau-
sen, bevor man im Restaurant 
„Firenze“ herzlich willkommen 
geheißen wurde. In gemütlicher 
Atmosphäre genoss die Gruppe 
das Essen, die Getränke und den 
ganzen den Abend, lauschte den 
wohligen Klängen der Greatest 
Hits von Modern Talking und 
löste sich erst am späten Abend 
nach einem erfolgreichen, schö-
nen Tag wieder auf.

Lesen Sie mehr  
online.

Hinweis der Redaktion: Ein wei-
teres Bild finden Sie auf unseren 
Online-Seiten.

MKN-Zeltlagervorbereitungen 
und Winterwanderung

Gute Stimmung bei der Winterwanderung

Dekorative Gegenstände vom 
Dachboden des ZAK und vie-
les mehr stehen am 18. Februar 
2024 zum Verkauf. Das Angebot 
ist äußerst vielfältig. Das ZAK 
trennt sich mit einem hauseige-
nen Flohmarkt von schönen, 
aber nicht mehr benötigten 
Deko-Artikeln und früher ein-
gesetzter Technik aus dem eige-
nen Fundus. 
Daneben wird Nützliches und 
Schönes aus dem Besitz des 
ZAK-Helferteams angeboten. 

Dazu zählen zum Beispiel  Bil-
der, Kaffeebecher, Blumenüber-
töpfe, ein bisschen Schmuck, 
Taschen und Koffer aller Art, 
Kleinmöbel, Haushaltsgeräte 
und andere Gegenstände des 
täglichen Gebrauchs bzw. Be-
darfs. Hier friert niemand und 
keiner wird nass: Flohmarkt-
besucher können sich in heller, 
trockener und warmer Umge-
bung in Ruhe über das Angebot 
informieren und bei Bedarf und 
Interesse das ein oder andere 

Schnäppchen machen. Sämt-
liche Erlöse kommen in voller 
Höhe dem ZAK e.  V. und da-
mit einem guten Zweck zugute. 
Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Da Schauen und Stö-
bern hungrig und durstig ma-
chen, ist das „Café ZAK“ wäh-
rend des Flohmarkts geöffnet. 
Im Angebot: Getränke sowie 
frisch gebackene Waffeln. Der 
Flohmarkt ist am Sonntag, 18. 
Februar 2024, von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Das ZAK räumt auf! 

Flohmarkt in der Alten Kirche

Freiwillige Feuerwehr Niedernhausen 
Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung 

Gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung der Einsatzab-
teilung, der Alters- und Eh-
renabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Niedernhausen und 
des Verein Freiwillige Feuer-
wehr Niedernhausen e. V.: 
Am Freitag, den 1. März 2024 
findet um 20.00 Uhr im Schu-
lungsraum der Feuerwehr Nie-
dernhausen die gemeinsame 
Jahreshauptversammlung statt. 
Die Tagesordnung ist wie folgt 
festgelegt:
Einsatzabteilung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Totenehrung 

3.	 Bericht des Wehrführers 
4.	 Bericht des Jugendwartes 
5.	 Bericht der Kinderfeuerwehr-

wartin 
6.	 Bericht des Obmannes der Al-

ters- und Ehrenabteilung 
7.	 Aussprache zu den Berichten 
8.	 Die Gäste haben das Wort 
9.	 Beförderungen 
10.	Verschiedenes 
11.	Verschiedenes
Verein
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Bericht des Kassierers 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung des Kassierers und 

des Vorstandes 
6.	 Aussprache zu den Berichten 

7.	 Die Gäste haben das Wort 
8.	 Wahl eines/einer Kassenprü-

fers/-in 
9.	 Ehrungen 
10.	125 Jahre Freiw. Feuerwehr Nie-

dernhausen 
Anträge auf Änderung der Tages-
ordnung müssen bis zum 25. Fe-
bruar 2024 dem Wehrführer oder 
dem Vorstand vorliegen. Später 
eingehende Änderungsanträge 
müssen von der Versammlung be-
schlossen werden. 

Mit kameradschaftlichen Grü-
ßen 
gez. Thomas Derstroff (Wehr-
führer) und Oliver Ernst (Vor-
sitzender)

Am Samstag, dem 2. März 2024, 
um 20 Uhr entführt uns der ös-
terreichische Fotograf Martin 
Engelmann auf faszinierende 
Weise in den Süden Europas: 
nach Sizilien. Martin Engel-
mann ist Fotograf, Filmemacher, 
Vortragsreferent und Autor. Es 
geht vom pulsierenden Paler-
mo hinauf in die Bergwelt der 
Madonie, weiter zum aktiven 
Vulkan Ätna und den schöns-
ten Stränden von Cefalu und 
Taormina. Wir lassen uns vom 
Charme der pittoresken Dör-
fer verführen, in denen Francis 

Ford Coppola Filmgeschichte 
schrieb. „Der Pate“ – die große 
Geschichte der Mafia rund um 
den kleinen Ort Corleone ist nur 
eines von vielen Filmprojekten, 
das Sizilien berühmt gemacht 
hat. Die Mafia ist für den Tou-
rismus heute unsichtbar ge-
worden – auch Palermo erfreut 
sich dadurch stark steigender 
Besucherzahlen. Von den wild-
romantischen Küsten bis in das 
farbenfrohe Hochland entsteht 
eine traumhafte Bilderreise mit 
berührenden Geschichten von 
Begegnungen mit Menschen, 

die mit ihrer Kultur und Traditi-
on fest verwurzelt sind. Karten-
vorverkauf über die Buchhand-
lung Sommer oder online direkt 
über das ZAK.

Multivisions-Show mit Martin Engelmann

Mit dem ZAK nach Sizilien

Gesprächskreis bei Demenz in Idstein 
Für Montag, 19. Februar von 
18–19.30 Uhr lädt die Alzhei-
mer Gesellschaft wieder zu 
einem Gesprächskreis nach Id-
stein ins Haus der älteren Men-
schen, Schulgasse 7 ein. Die 
Teilnahme ist kostenlos; eine 
Mitgliedschaft im Verein wird 
nicht vorausgesetzt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Im Gesprächskreis lassen sich 
Fragen zum Umgang mit De-
menz klären und wo man Hilfe 

bekommt. Gut tut aber auch, 
über die große emotionale Her-
ausforderung sprechen zu kön-
nen, die die Begleitung eines 
Menschen mit Demenz oft mit 
sich bringt. Und das betrifft nicht 
nur pflegende Angehörige, son-
dern auch solche, deren Fami-
lienmitglied bereits in einer sta-
tionären Einrichtung lebt. Trotz 
der Schwere des Themas gibt 
es auch viele schöne Momente 
während der Zusammenkünf-

te. Die Gesprächskreise werden 
von qualifizierten Moderatorin-
nen mit unterschiedlichen be-
ruflichen Hintergründen gelei-
tet. Sie verfügen außerdem über 
persönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Wer nicht an einem 
Gesprächskreis teilnehmen 
kann oder möchte, kann auch 
eine telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen. 
Kontakt 06124/7254027.

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
16.2.2024 um 17.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
19.2.2024 um 14.30 Uhr 
Montagstreff in der Autalhalle
21.2.2024 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
19.2.2024 um 15.00 Uhr 
Boccia
20.2.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik 
24.2.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen

Seniorenclub-Oberlenzbach
20.2.2024 um 14.30 Uhr 
Oberseelbach kleine Halle

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben
Unsere Öffnungszeiten:
Di–Fr 10.00 –18.00 Uhr / Sa 10.00 –14.00 Uhr

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Mitgliederversammlung der 
CDU Niedernhausen hat mir 
letzten Donnerstag mit überra-
gender Mehrheit das Vertrauen 
ausgesprochen und mich mit 
eindrucksvollen 97 % der Stim-
men offiziell zur Kandidatin 
für das Bürgermeisteramt no-
miniert. Ich bin stolz und sehr 
dankbar und verspreche, mich 
nach Kräften für Sie in Niedern-
hausen einzubringen – erst im 
Wahlkampf und, wenn Sie mir 
ebenfalls Ihr Vertrauen schen-
ken, auch im Amt.

Ich werde vermutlich nicht alle 
Probleme lösen können, aber 
ich gebe Ihnen Brief und Siegel, 
mich um jedes Problem zu küm-
mern. Kommunikativ, trans-
parent, gemeinschaftlich, kom-
petent und dabei immer mit 
größtmöglicher Bürgernähe.

An dieser Stelle gilt von Herzen 
mein großer Dank Joachim Rei-
mann. Es war zunächst alleine 
seine Idee, dass ich in Niedern-
hausen kandidiere. In meiner 
Funktion im Wahlkampflei-
tungs-Team für die Landrats-
wahl von Sandro Zehner lernte 
er mich gut kennen und bot mir 
auch für seine Bürgermeister-
wahl in Taunusstein die Wahl-
kampfleitung an. Beide Wahlen 
konnten bekanntermaßen ge-
wonnen werden. Als Joachim 
mir seine Idee für Niedernhau-
sen präsentierte, brauchte ich 

nicht lange Bedenkzeit. Zumal 
ich die Protagonisten der CDU 
Niedernhausen aus vielen ge-
meinsamen Terminen und aus 
meiner Arbeit als Vorsitzende 
der Frauenunion im Rheingau-
Taunus-Kreis schon kannte und 
mir alle ohne zu zögern ihre Un-

terstützung signalisierten. Na-
türlich interessiert es viele, wie 
ich mir vorstelle Amt und Baby 
zu verbinden. Die Geburt ist für 
Ende Juli errechnet, wird aber 
aufgrund meiner Vorgeschichte 
voraussichtlich bereits Anfang 
Juli durch Kaiserschnitt stattfin-
den. Die Amtszeit des nächsten 
Bürgermeisters bzw. der Bür-
germeisterin in Niedernhausen 
beginnt nach Ablauf einiger 
Fristen voraussichtlich im Okto-
ber. Die ersten Wochen unserer 
kleinen Tochter, bis nach Ablauf 
der Mutterschutz-Zeit, werde 
ich daher durchgehend für sie 
da sein können. Mit Amtsantritt, 
werden mein Mann und ich uns 
bei der Betreuung gleichberech-
tigt unterstützen und ergänzen. 
Zudem werden uns meine Mut-
ter und meine Schwester bis ins 
kommende Jahr hinein unter-
stützen. Eine geregelte Tages-
betreuung ab Frühjahr 2025 
haben wir bereits organisiert. 
Bei Abendterminen wird mein 
Mann die Betreuung über-
nehmen, wie auch die letzten 
Jahre schon bei meinem Sohn 
Maximilian – wir sind ein gutes  
Team!
Das Bürgermeister-Amt ist ein 
Vollzeitjob, dem ich auch mit 
Baby gerecht werde – ich habe 
die Kraft, den Willen und vor 
allem die Unterstützung dafür.
Ihre Lucie Maier-Frutig

lucie.frutig@gmx.de | www.lucie-maier-frutig.de

– Anzeige –

Mit Ablauf des 31. Januar 2024 
ist Joachim Reimann aus dem 
Dienst als Bürgermeister der 
Gemeinde Niedernhausen aus-
geschieden. Reimann war am 8. 
Oktober 2023 mit großer Mehr-
heit zum Bürgermeister unserer 
Nachbargemeinde Taunusstein 

gewählt worden. Am 1. Februar 
2024 hat er sein neues Amt an-
getreten. 
In Niedernhausen sind die 
Wahlberechtigten am 9. Juni 
2024 aufgerufen, einen neuen 
Bürgermeister oder Bürger-
meisterin zu wählen. Manche 

Niedernhausenerinnen und 
Niedernhausener werden sich 
fragen, was in der Zwischenzeit 
passiert, und ob die Gemeinde-
verwaltung in der Übergangs-
phase etwa ohne Leitung da 
steht. 
Das ist zum Glück nicht der Fall! 
Eine Situation, wie sie in Nie-
dernhausen jetzt auftritt, ist im 
Paragraphen 47 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) ge-
regelt. Danach wird der Bür-
germeister einer Kommune im 
Verhinderungsfall durch den 
Ersten Beigeordneten vertre-
ten. Beigeordnete sind nach der 
HGO die Personen, die gemein-
sam mit dem hauptamtlichen 
Bürgermeister den Gemeinde-
vorstand bilden. Der Erste Bei-
geordnete in Niedernhausen 
ist Dr. Norbert Beltz. Bis zum 
Amtsantritt des neu zu wählen-
den Rathauschefs oder -chefin 
führt er die Dienstgeschäfte des 
Bürgermeisters. Der gebürtige 
Niedernhausener und studierte 
Meteorologe ist seit 1981 in der 
Niedernhausener Kommunal-
politik aktiv.

Vertretungsregelung des Bürgermeisters seit 1.2.24 in Kraft

Wer leitet die Gemeinde
verwaltung?

Dr. Norbert Beltz

Neues aus dem Rathaus

Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Steuern und Gebühren sind fällig
Die Gemeindekasse Niedern-
hausen macht darauf aufmerk-
sam, dass die Steuern und Ge-
bühren für das 1. Quartal 2024 
am 15.2.2024 fällig werden und 
bis zu diesem Termin bei der Ge-
meindekasse eingegangen sein 
müssen. Die Abgabepflichtigen 
werden gebeten, bei der Über-
weisung das komplette Kassen-
zeichen anzugeben, damit die 
automatisierte Verarbeitung der 
Kontoauszüge erfolgen kann.

Es wird darauf hingewiesen, 
dass alle fälligen Beträge, die 
nicht fristgerecht gezahlt sind, 
gebührenpflichtig angemahnt 
werden und der gesetzlich vor-
geschriebene Säumniszuschlag 
berechnet werden muss. Bei 
denjenigen Zahlungspflichti-
gen, die der Gemeindekasse 
ein Sepa-Basis-Lastschriftman-
dat erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge termingerecht 
abgebucht. Es wird empfohlen, 

dieses einfache und unkompli-
zierte Verfahren zu nutzen, um 
somit weitere Kosten zu vermei-
den. Vordrucke zur Erteilung 
des Sepa-Basis-Lastschrift-
mandats können online unter 
https://www.niedernhausen. 
de/verwaltung-politik/formu 
lare-und-dienstleistungen/ ab-
gerufen werden bzw. sind bei 
der Gemeindekasse erhältlich 
und werden auf Wunsch gerne 
zugeschickt.

Ausbau von Straßen und Glasfasernetz 
schreitet voran: Weitere Sperrungen und 
Umleitungen in Niedernhausen nötig
In Niedernhausen sind derzeit 
eine ganze Anzahl von Baumaß-
nahmen im Gange. So wurden 
seit Anfang Februar gleich an 
mehreren Stellen die Straßen-
decke und Bordsteinkanten 
ausgebessert. In Oberjosbach 
nimmt nach witterungsbeding-
ten Pausen der Glasfaseraus-
bau wieder Fahrt auf. Im Zuge 
dessen muss die Jahnstraße an 

zwei einzelnen Tagen, nämlich 
am 17. und am 24.2.24 zwischen 
den Hausnummern 1 und 15 für 
Fahrzeuge und Fußgänger ge-
sperrt werden. 
Eine Maßnahme deutlich grö-
ßeren Umfangs beginnt am 
Donnerstag, den 22.2.24. Dann 
wird die Idsteiner Straße bis ein-
schließlich Freitag, den 5.4.24, 
gesperrt. Grund dafür ist der An-

schluss des Baugebietes Farn-
wiese an das Kanalisationsnetz, 
sowie der Neubau der Straßen-
einmündung Idsteiner Straße/
Ahornstraße mit Installation 
einer neuen Ampel. Die Umlei-
tung erfolgt über die neu erbau-
te Straße durch das Baugebiet 
Farnwiese. Weitere detaillierte 
Informationen zu dieser Maß-
nahme folgen.

Lucie Maier-Frutig soll Bürger-
meisterin von Niedernhausen 
werden. Auf einer Mitgliederver-
sammlung wurde die 41-Jährige 
97 Prozent als Kandidatin nomi-
niert. Bereits im November war 

Maier-Frutig von Vorstand und 
Fraktion der CDU-Niedernhau-
sen einstimmig als Kandidatin 
für die Bürgermeisterwahl, die 
am 9. Juni 2024 stattfindet, vor-
geschlagen worden.

Lesen Sie mehr  
online.

Hinweis der Redaktion: Die Pres-
semttilung der CDU Niedernhau-
sen finden Sie auf unseren Online-
Seiten.

CDU Niedernhausen nominiert Lucie 
Maier-Frutig mit überwältigender Mehrheit

Niedernhausen

Vorträge, Exkursionen und Aktionen 
Ein Angebot an Veranstaltungen des NABU in 2024

–	 6. Juli: Mähaktion. 9.30 Uhr 
Treff Grillhütte Oberseel-
bach Organisator: W. Jost

–	 5. September: Hornissen/
Wespen, 19 Uhr Alte Schule 
Königshofen • Referent: Rei-
ner Jahn

–	 29. September: Kelterfest, 
14–16 Uhr An den Teichen 
Oberseelbach • Organisator: 
Jan Spatz

–	 12. Oktober: Pilzexkursion, 
10 Uhr Jacobipark Engen-
hahn • Referent: Franz Heller

–	 6. Oktober: Pflanzaktion, 
Baum des Jahres 9.30 Uhr 
Autalhalle • Organisation W. 
Jost

–	 16. November: Spinnen, 14 
Uhr Alte Schule Königshofen 
• Referentin Frau Kirsch

Repair-Café in Niedernhausen im Februar
Am 17. Februar 2024 findet 
das nächste Repair-Café in 
den „Nassauer-Kurmainzer 
Stuben“ in der Autalhalle Nie-
dernhausen, Idsteiner Straße 
59 statt. Den Eingang zu den 

Räumen erreichen Sie vom 
Parkplatz aus zum Hauptein-
gang und dann über den Bal-
koneingang. 
Wir freuen uns freuen, Sie in 
zwischen 10.00 Uhr und 13.00 

Uhr bei einer Tasse Kaffee be-
grüßen zu können. 
Gerne können wir gemeinsam 
Ihre mitgebrachten Geräte in 
Augenschein nehmen und 
wenn möglich reparieren.

Mit einem Vertragsabschluss 
der Gemeinde Niedernhausen 
mit der Syna, einer Tochter der 
SÜWAG Energie AG, zur Um-
stellung der bisherigen Straßen-
beleuchtung von Quecksilber-
dampflampen auf LED sind die 
Voraussetzungen geschaffen 
worden, nun mit der techni-
schen Umstellung zu beginnen. 
Die Syna ist mit dem Betrieb der 
Straßenbeleuchtung von Nie-
dernhausen für die Zeit von 10 
Jahren beauftragt. 
Der Ortsteil Oberseelbach wird 
der erste sein, in dem flächen-
deckend alle Straßenlampen 
auf die neue Technik umgerüs-
tet werden. In der letzen Wo-
che trafen sich die Beteiligten 
der Gemeinde mit dem 1. Bei-
geordneten Dr. Norbert Beltz, 

dem Fachbereichleiter Bau, mit 
Heiko Ströher, Fachbereichslei-
ter Tiefbau und dem Ortsvorste-
her von Oberseelbach Andreas 
Hornig. 
Die Syna war vertreten vom 
Kommunalmanager Markus 
Krämer und dem Planer für die 
Straßenbeleuchtung, Hartmut 
Hoffmann. Fördergelder gaben 
die Landesenergieagentur mit 
Geschäftsführer Dr. Karsten 
McGovern und Katja Müller 
sowie dem Hess. Ministerium 
für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Wohnen, der Abteilungs-
leiterin Energie, Susanne Ruth. 
Ebenso war ein Hubwagen der 
Syna Vorort, mit dem 2 Mitarbei-
ter die praktische Umrüstung 
oben am Lampenkopf demons-
trierten. Bei Kosten von insge-

samt ca. 1 Mio € für den Um-
bau aller 1.658 Straßenlaternen 
werden sich Bund und Land mit 
467.000 Euro beteiligen. Voraus-
setzung dafür ist, wie Susanne 
Roth mitteilte, eine detaillierte 
„Lichtpunktplanung“ mit hö-
herer Energieeffizienz bei einer 
individuellen Ausleuchtung je 
Laterne. Das ermögliche ein 
merkliches Plus an Sicherheit. 
Neben den künftig eingespar-
ten Stromkosten von ca. 70 bis 
80 % oder einer Einsparung von 
230 Tonnen CO

2
, so erläuterte 

Dr. Karsten McGovern, ist die 
Lebensdauer mit rund 100.000 
Stunden wesentlich höher, was 
zur erheblichen Reduzierung 
von Wartungs- und Lagerkosten 
führen würde. Rechnerisch wer-
den sich die Investitionskosten 
nach spätestens 4 Jahren amor-
tisieren. Zudem gibt es mit dem 
gezielten Licht weniger „Licht-
verschmutzung“, was auch dem 
Verhalten der Insekten und Vö-
geln zugute kommen wird. Also 
„nur Vorteile“, waren sich alle 
Redner einig. 
Die Gemeinde rechne damit, so 
schaute Dr. Norbert Beltz in die 
Zukunft, dass im August diesen 
Jahres die Umbaumaßnahme 
aller Laternen Niedernhausens 
auf LED beendet sein wird. Die 
Beleuchtung durch die ganze 
Nacht soll zunächst beibehalten 
werden – eine Dimmung aller 
Lampen ist technisch möglich, 
fügte er hinzu. 
Eberhard Heyne

Das Licht wird heller und günstiger

Die Straßenbeleuchtung wird in 
allen Ortsteilen umgestellt

Start zur Umrüstung der Niedernhausener Straßenbeleuchtung  
auf LEDs

https://www.niedernhausen.de/verwaltung-politik/formulare-und-dienstleistungen/
https://www.niedernhausen.de/verwaltung-politik/formulare-und-dienstleistungen/
https://www.niedernhausen.de/verwaltung-politik/formulare-und-dienstleistungen/
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Alex Capus
Das kleine Haus am 
Sonnenhang
Hanser Verlag

Eine kleine Philosophie der 
Gelassenheit und des stillen 
Glücks: Alex Capus erzählt eine 
persönliche Geschichte über 
die Liebe zur Literatur und ein 
Leben im Einklang mit sich 
selbst. – Es sind die neunziger 
Jahre in Italien. In den Kneipen 
wird geraucht, an den Tankstel-
len wird man bedient. Alex Ca-
pus bezieht ein einsam stehen-
des Steinhaus am Sonnenhang 
eines Weinbergs. Dort verbringt 
er viel Zeit mit seiner Freundin 
und Freunden, dort sucht er die 
Einsamkeit, um an seinem ers-
ten Roman zu schreiben. Wie 
findet man Zufriedenheit im 
Leben? Warum stets eine neue 
Pizza ausprobieren, wenn doch 

die gewohnte Pizza Fiorentina 
völlig in Ordnung ist? Warum 
Jagd nach immer noch schö-
neren Stränden machen, wenn 
schon der erste Strand gut ist?
Eine Ode auf die Zufriedenheit!

Am Anfang stand eine herzens-
gute Idee: man wollte die Men-
schenrechte stärken, und besser 
durchsetzen, dass in Deutsch-
land nur noch Produkte ver-
kauft werden, bei denen unsere 
Umwelt- und Menschenrechts-
Standards vollständig eingehal-
ten werden. Hinter diesem Ziel 
konnten sich alle versammeln, 
aber die Durchführung geriet 
zu einer bürokratischen Katast-
rophe. Im Jahr 2021 hatte noch 
die alte CDU/SPD-Bundesre-
gierung unter Kanzlerin Merkel 
ein „Lieferkettensorgfaltspf-
lichtengesetz“ erlassen, welches 
alle Unternehmen mit mehr als 
3.000 Mitarbeitern verpflichtet, 
einen vollständigen Nachweis 
über alle Komponenten und 
Bauteile ihrer Produkte zu füh-
ren, dass diese aus Arbeitspro-
zessen stammen, welche unsere 
Standards einhalten. Nun ist es 
leider nicht so, dass solche Kom-
ponenten auf den Weltmärkten 
generell mit einem Zertifikat 
versehen würden, auf dem die 
Produktionsbedingungen do-
kumentiert wären. Seit drei 
Jahren kümmern sich in deut-
schen Unternehmen nun also 
Heerscharen von Mitarbeitern 
darum, weltweit zu recherchie-
ren, woher genau ihre Bauteile 
kommen, wo sie montiert wur-
den und zu welchen Bedingun-
gen, und benötigen schriftliche 
Nachweise darüber, dass die Be-
dingungen erfüllt sind. Wer das 
nicht macht, riskiert hohe Stra-
fen, und viele Vereine sind be-
reits aktiv dabei, entsprechende 
Klagen anzustrengen und zu 
führen. Die Folgen hat man da-
bei unterschätzt: diese ganzen 
Mitarbeiter, die jetzt anstatt zu 
produzieren in der Welt herum 
telefonieren und reisen müs-
sen, um die Herkunft der Teile 
zu erforschen und zu dokumen-
tieren, kosten ja alle Geld, ihre 
Löhne muss jemand bezahlen. 
Weil die Regierung diese Aufga-
be einfach an die Unternehmen 
abgedrückt hat, müssen die Be-
triebe die Gehälter selbst bezah-
len, und das verteuert natürlich 
die Produkte. Ein guter Teil der 
Inflation, den wir in unseren 
Geschäften schmerzhaft im 

Portemonnaie spüren, stammt 
daher aus Bürokratie-Mons-
tern wie dem Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetz, welches 
wir baldmöglichst abschaffen, 
oder ganz stark vereinfachen 
sollten. Es kommt erschwerend 
hinzu, dass viele Entwicklungs-
länder plötzlich vom Weltmarkt 
abgehängt werden: In vielen 
Ländern, in denen große Ar-
mut herrscht, werden niedrige 
Löhne bezahlt, die nicht deut-
schen Standards und Vorstel-
lungen entsprechen. Trotzdem 
ist es für diese Länder die ein-
zige Chance, durch Teilnahme 
am Welthandel ein wenig wirt-
schaftliche Weiterentwicklung 
schaffen zu können, und nicht 
komplett abhängig zu sein von 
den Nahrungsmittel-Spenden 
der UN-Organisationen. Da-
durch, dass man diese Länder 
wegen Nicht-Erfüllung der 
Standards nun aus unseren Lie-
ferketten herausnimmt, steigen 
dort Armut und Arbeitslosigkeit 
erheblich an. Damit wird das 
Ziel aber nicht erreicht, wel-
ches Grundlage des Gesetzes 
war. Bei den betroffenen Unter-
nehmen wurde die Grenze von 
3.000 Mitarbeitern bereits auf 
1.000 abgesenkt, so dass viele 
mittelgroße Unternehmen jetzt 
ebenfalls von der Bürokratie 
betroffen sind. Es ist leider zu 
befürchten, dass künftig auch 
noch kleinere Unternehmen in 
diese Pflicht hineinkommen. 
Es gibt viele gute Vorschläge, 
wie man die Bürokratie ein-
dämmen könnte: Man könnte 
bestimmte Länder, die selbst 
höchste Standards erfüllen 
und auf ihre Lieferketten ach-
ten, beispielsweise Dänemark, 
Frankreich, Norwegen, auf eine 
‚weiße Liste‘ setzen, und gene-
rell annehmen, dass Vor-Pro-
dukte aus diesen Ländern unse-
re Standards erfüllen. Schon das 
würde den ganz überwiegenden 
Teil der Bürokratie-Kosten ent-
fallen lassen. Leider ist dies bis 
heute nicht gelungen. Nun plant 
das europäische Parlament, 
eine verbindliche Richtlinie zu 
Lieferketten vorzuschreiben, 
abgeschaut ausgerechnet von 
unserem deutschen Lieferket-

tengesetz. Als FDP haben wir 
in der Bundesregierung schon 
vor zwei Jahren verbindlich ge-
sagt: wir stimmen dem nur zu, 
wenn die Bürokratie dabei nicht 
wieder so erdrückend wird, und 
haben konkrete rote Linien ein-
gebracht, die nicht gerissen 
werden dürfen, abgestimmt in 
der Koalition. Arbeitsminister 
Hubertus Heil hat auf europäi-
scher Ebene intensiv verhandelt 
und vieles erreicht, aber leider 
ist es nicht gelungen, den euro-
päischen Entwurf ausreichend 
zu Entschärfen. Mit unserem 
Veto sorgt die FDP nun dafür, 
dass jetzt nicht auch noch die 
EU uns verbieten kann, das 
deutsche Lieferkettengesetz ab-
zumildern. Wir haben verspro-
chen, uns für die Abschaffung 
von Bürokratie einzusetzen, 
deswegen werden wir neuen 
bürokratischen Auflagen auch 
nicht zustimmen. Die gleichen 
Journalisten, die die Liberalen 
jetzt wieder in allen Medien 
als „Verhinderer in Europa“ ti-
tulieren, werden morgen und 
übermorgen schimpfen über 
die furchtbare Bürokratie in 
Deutschland, gegen die ja nie-
mand etwas unternimmt. So ist 
Deutschland.

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Bürokratie und Menschenrechte

– Anzeige –

Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener, die Ge-
meinde Niedernhausen ist zu-
gleich naturnah und urban 
geprägt. Das Grün wie auch grö-
ßere Städte sind gut erreichbar. 
Etwa 25 Prozent der Gemein-
defläche werden hier landwirt-
schaftlich genutzt, und etwa 60 
Prozent sind Waldfläche. Trotz 
der recht großen landwirt-
schaftlich genutzten Fläche sind 
nur noch wenige Landwirte in 
der Gemeinde im Haupterwerb 
tätig. Der landwirtschaftliche 
Betrieb ist oftmals nur noch ein 
kleiner Nebenerwerb oder Hob-
by geworden. Wer als Landwirt 
im Haupterwerb auf dem Markt 
überleben will, muss kreativ 
sein und viel Zeit und Herzblut 
investieren. Dennoch ist regio-
nale Landwirtschaft aus vielen 
Aspekten wichtig für die Ge-
meinde. Frische und gesunde 
Lebensmittel aus der Region si-
chern nicht nur die Versorgung, 
sie sind nachhaltiger und unter-
stützen unsere Bauern. Gleich-
zeitig trägt die regionale Land-
wirtschaft auch einen wichtigen 
Faktor zur Landschaftspflege 

bei. Außerdem kann sie ein 
Tourismusfaktor sein. Die För-
derung der regionalen Land-
wirtschaft, ob im Haupt- oder 
Nebenerwerb, sollte eine wich-
tige Aufgabe für die Gemeinde 
sein. Die Landwirte sind heut-
zutage vielen bürokratischen 
Herausforderungen ausgesetzt. 
Die Aufgabe der Gemeinde 
sollte hier unterstützend sein. 
Auch die mögliche Versiegelung 
von weiteren Nutzflächen sollte 
immer breit diskutiert werden. 
Niedernhausen sollte sich die 
Landwirtschaft selbst zunutze 
machen. 
Hier in der Gemeinde haben wir 
wundervolle Streuobstwiesen, 
die zu Spaziergängen einladen, 
und auch der Waldhof in Nieder-
seelbach ist ein ausgesproche-
nes Aushängeschild für die ge-
samte Region. Die Einbindung 
von Kindern und Jugendlichen, 
beispielsweise mit Patenschaf-
ten für Tiere oder Apfelbäume, 
kann ein wichtiger Aspekt sein, 
um den jungen Menschen früh 
die Wichtigkeit einer intakten 
Natur und den Wert der hiesigen 
Landwirtschaft aufzuzeigen. 

Wenn Sie mich als Bürgermeis-
ter wählen, werde ich mich 
dafür einsetzen, dass die Land-
wirtschaft in der Gemeinde er-
halten bleibt und werde Projek-
te anregen, um die Kinder und 
Jugendlichen mit einzubinden. 
Ihr 
Mathias Päßler

info@mathiaspaessler.de | www.mathiaspaessler.de

Mathias Päßler
ist Rechtsanwalt und Kandidat 
für das Amt des Bürgermeisters 
von Niedernhausen

– Anzeige –

Zuhören – Verbinden – Anpacken:  
Meine Vision für Niedernhausen

Regionale Landwirtschaft für 
Mensch und Natur

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jetzt ein Buch!

Das kleine Haus  
am Sonnenhang

www.buchhandlung-sommer.de

Wähler-Gemeinschaft Niedernhausen

Mathias Päßler – Unabhängiger 
Kandidat mit WGN-Rückenwind
Nach mehreren Gelegenheiten 
des gemeinsamen Kennen-
lernens sprach sich am letzten 
Dienstag die Wähler-Gemein-
schaft Niedernhausen WGN 
einstimmig dafür aus, die Kandi-
datur des unabhängigen Kandi-
daten auf das Bürgermeisteramt 
Mathias Päßler aktiv und leiden-
schaftlich zu unterstützen. 
In der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung entwickel-
te sich nach der Vorstellung eine 
lebhafte Diskussion zwischen 
dem gelernten Juristen und den 
interessierten WGN-Aktiven. In 
der Frage der Umsetzung des 
lokalen Klimaschutzkonzeptes 
zeigte der unabhängige Bewer-
ber, wie sehr ihm das Thema Kli-
maschutz am Herzen liegt. Ab-
solut authentisch füllte er seine 
politischen Ziele mit Leben. Sei-
ne Positionen möchte er im ge-
meinsamen Konsens erreichen. 
Das Herr Päßler gut und auf-
merksam zuhören kann, stellte 
er im Rahmen der Veranstal-
tung nachhaltig unter Beweis. 
Sehr überzeugend legte er vor 
den Interessierten dar, wie stark 
und fokussiert er die Bürgerin-
nen und Bürger Niedernhau-

sen in den Mittelpunkt seines 
Handelns stellen möchte. Hier 
konnten die Anwesenden eine 
Art Aufbruchstimmung feststel-
len, mit der das Miteinander in 
der Gemeinde positiv entwickelt 
werden soll. Transparenz in der 
Verwaltung und umfassende di-
gitale Informationswege sollen 
die Kommunikation in unserer 
Gemeinde verbessern. WGN 
Sprecher Carsten Meuer zeigte 
sich, wie die anderen Anwesen-
den auch, positiv beeindruckt, 
wie gut und überzeugend sich 
der überparteiliche Bewerber 
Päßler der Mitgliederversamm-
lung vorstellen konnte.
Aufgrund der eigenen Größe 
hatte der WGN Vorstand im Vor-
feld entschieden, keinen eige-
nen Kandidaten in das Rennen 

um das Bürgermeisteramt zu 
schicken. Die WGN ist aufgrund 
der ersten Kontakte und dem 
deutlichen Mitgliedervotum 
überzeugt, dem überparteili-
chen Bewerber Mathias Päßler 
die erforderliche Unterstützung 
zukommen zu lassen, um er-
folgreich die nächste Wahl zum 
Bürgermeister für sich entschei-
den zu können.

WGN-Niedernhausen.de * info@wgn-niedernhausen.de

– Anzeige –

Die Verlosung der letzten Woche – „After Work Wine 
Tasting“ bei Sommelier Michal Kitzmann – hat gewonnen: 
Brigitte Müller. Herzlichen Glückwunsch!
Diese Woche verlosen wir eine Plüschfigur von  
Leon,dem Maskottchen Niedernhausens.
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich per E-Mail 
mit dem Betreff „Leon. Einsendeschluss ist der 18. Februar 
2024 (E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

Verlosung für  
VIP-Mitglieder

VIP-Ecke
VIP-Ecke
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Die 1. Sitzung der Gemeinde-
vertretung im neuen Jahr fand 
erstmals seit 11 Jahren ohne 
den bisher amtierenden Bürger-
meister Joachim Reimann, der 
nach Taunusstein gewechselt 
ist, statt. Personelle Änderungen 
gab Alexander Müller bekannt – 
so wird Carsten Meuer den Frak-
tionssitz von Monika Schneider 
bei der WGN übernehmen und 
Verena Ernst kommt für den ver-
storbenen Heinrich Schäfer für 
die CDU in das Kommunalpar-
lament. Für Lothar Metternich, 
der in den Gemeindevorstand 
wechselt, wird Holger Disch 
sein Platz in der CDU-Fraktion 
einnehmen. 
Der 1. Beigeordnete Dr. Norbert 
Beltz wird bis zur Neuwahl ei-
nes/r Niedernhausener Bürger-
meisters/-in die Amtsgeschäfte 
im Gemeindevorstand und im 
Rathaus führen. Er teilte nun 
mit, dass mit der Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf 
LEDs mit der 1. Laterne in Ober-
seelbach begonnen wurde. Die 
Kosten von etwa 1 Mio € werden 
zu einem großen Teil vom Land 
und dem Bund finanziell unter-
stützt. Er rechne mit einem Ende 
der Maßnahme zum Sommer 
2024. Derzeit finden Gespräche 
über die endgültige Freigabe 
der Stahlbogenbrücke über die 
Gleisanlage „Wiesbadener Stra-
ße“ statt. Ergebnisse werden 
zeitnah mitgeteilt. Die Idsteiner 
Straße wird wegen Kanalbau-
maßnahmen zur Anbindung 
an das Baugebiet Farmwiese ab 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
voll gesperrt. Bis voraussichtlich 
Freitag, 5. April. Eine Umleitung 

in beide Richtungen wird über 
die Straßen im Baugebiet Farn-
wiese geführt.
Anfragen der WGN zur Installa-
tion von Hotspots beantwortete 
Dr. Norbert Beltz. Es werden bis 
zu 40 Hotspots je Gemeinde ge-
fördert und sind bereits 23 mal 
in Niedernhausen eingerichtet. 
8 weitere sind geplant – 9 Hot-
spots sind also noch verfügbar. 
Eine Planung zur Versorgung 
der Ortsteile mit den Hotspots 
gibt es noch nicht. Das Klima-
schutzkonzept sei im Entwurf 
fertig und werde Ende Febru-
ar vorgelegt. Die Ergebnisse 
des Bürgerentscheids sind mit 
eingeflossen, so die Antwort 
auf die WGN-Anfrage. Ebenso 
wollte die WGN wissen, wie es 
nun mit dem Umbau des Bahn-
hofsumfeldes weitergeht. Die 
Ingenieurleistungen wurden 
europaweit ausgeschrieben 
und der Auftrag vergeben. Erst 
nach zusätzlichen Unterlagen 
könnten Fördergelder beantragt 
werden, mit der DB wird geredet 
und mit einer Entwurfsplanung 
und Kostenrechnung könne erst 
Ende 2024 oder Anfang 2025 ge-
rechnet werden. Für getrennte 
Umkleidemöglichkeiten in den 
Feuerwehren der Ortsteile wer-
de in Königshofen, Niedern-
hausen und Oberjosbach durch 
ein- und Umbauten geplant, 
für Vorschläge für die Häuser 
Nieder- und Oberseelbach wer-
den mittelfristig mit den Wehr-
führern Gespräche über die 
Umsetzung geführt. In Engen-
hahn gibt es bereits getrennte 
Umkleiden. Der Tagungspunkt 
„Rathausbestuhlung“ wurde 

zur Neuberatung zurückge-
stellt. Von einer Besprechung 
mit dem Rheingau Taunus Kreis 
und Landrat Sandro Zehner be-
richtete der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschuss, 
Achim Belak. Der Finanzplan 
des Kreises wurde erläutert und 
die aktuelle Finanzsituation im 
RTK dargelegt. Danach „geht 
dem Kreis das Geld aus“ – bei 
den „freiwilligen Ausgaben“, die 
nur 1,8 % des Finanzhaushaltes 
ausmachen. 98 % der finanziel-
len Belastungen sind „fremdbe-
stimmte Pflichtleistungen“, teilt 
der Kreis mit. So nimmt bei-
spielsweise allein der Zuschuss 
zum ÖPNV mit 105,50 Euro je 
Person in Hessen einen Spitzen-
platz an Belastung ein. 
Für Jobcenter, Migration, Ju-
gendhilfe und vieles Andere 
werden Zuschüsse gezahlt, die 
insgesamt zu Ausgaben in 2024 
von rund 110 Mio € führen. 
20 Mio € mehr als 2023. Bund/
Land beschließen – Kreise/
Kommune bezahlen. Das führe 
zu einem erheblich größeren 
Finanzbedarf, der entweder 
über Kredite oder durch Um-
lagen gedeckt werden müsse. 
Die Bürgermeister schlagen 
3 % Hebesatzerhöhung vor. Bei 
„notwendigen“ 5 % aber seien, 
so berichtet Achim Belak, die 
Rückstellungen der Gemeinde 
Niedernhausen aufgebraucht 
und damit Steuererhöhungen, 
beispielsweise bei der Grund-
steuer, nötig. Man wolle, so 
würden alle Mitwirkenden einig 
sein, aber gemeinsame Lösun-
gen zur Finanzierung suchen. 
Eberhard Heyne

Große Einigkeit und Aufbruchs-
stimmung bei der sehr gut be-
suchten Mitgliederversamm-
lung der SPD Niedernhausen: 
der 41-jährige Jurist und Rechts-
anwalt Mathias Päßler erhielt 
in geheimer Wahl ein Traum-
ergebnis: Die Stimmberechtig-
ten votierten einstimmig für die 
Unterstützung des überpartei-
lichen Kandidaten durch die 
Niedernhausener SPD. „Ich bin 
überwältigt und bedanke mich 
ganz herzlich für den großen 
Vertrauensbeweis“, kommen-
tierte Mathias Päßler das Ergeb-
nis. Der Wahl vorausgegangen 
war die einstimmige Nominie-
rung durch den SPD-Partei-
vorstand und der SPD-Fraktion 
am 11. Januar 2024. Bereits am 
12.1.2024 stellte sich der Kandi-
dat auf seiner Pressekonferenz 
der Öffentlichkeit vor. 
In seiner Bewerbungs- und Mo-
tivationsrede skizzierte Päßler 
seinen politischen und berufli-
chen Werdegang. 
Der 41-Jährige kommt aus 
Wiesbaden und wurde dort ge-
boren. Nach dem erfolgreich 
abgeschlossenen Jura-Studium 
ist er seit 2017 als selbststän-
diger Rechtsanwalt tätig. Als 
Mitglied im Ortsbeirat Wies-
baden-Rheingauviertel, in der 
Stadtverordnetenversammlung 
Wiesbaden sowie als Referent 
bei einem Landtagsabgeordne-
ten sammelte Päßler vielseitige 

Kenntnisse und tiefe Einblicke 
in die Landes- und Kommunal-
politik.
„Seit meiner Jugend setze ich 
mich für unsere freiheitliche 
und soziale Demokratie auf 
kommunaler Ebene tatkräftig 
ein. Ich bin überzeugt, dass eine 
handlungsfähige und zukunfts-
sichere Kommune das beste 
Mittel ist, um den Menschen 
ihre Zukunftssorgen zu neh-
men und dem Rechtsextremis-
mus den Boden zu entziehen. 
Dazu möchte ich meinen Bei-
trag leisten.“

Gut gerüstet für lange und 
harte Arbeitswochen. 
Als Selbstständiger sei er „lange 
und harte Arbeitswochen“ ge-
wohnt „Die Aufgaben für die Ge-
meinde Niedernhausen mit ih-
rer Verwaltung in den nächsten 
Jahren sind enorm. Ich möchte 
meine juristischen Fertigkeiten 
sowie Verwaltungserfahrung 
zum Wohl der Gemeinde ein-
setzten. Stabile Gemeindefi-
nanzen sind die notwendige 
Basis. Wir benötigen gute Lö-
sungen für bezahlbaren Wohn-
raum für alle. Die Förderung von 
Familien liegt mir am Herzen, 
etwa bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf durch ein 
besseres Betreuungsangebot 
von der Krippe bis zur Schu-
le. Beim Bürgerentscheid für 
die Nutzung der Windkraft will 

ich Brücken bauen und dafür 
sorgen, dass Mehreinnahmen 
durch die Windkraftanlagen 
der Bürgerschaft zu Gute kom-
men. Ich möchte den örtlichen 
Einzelhandel und die Gastro-
nomie stärken und das vielfälti-
ge Ehrenamt fördern“, skizzierte 
Päßler einige der Zukunftsauf-
gaben. 
Durch den direkten Kontakt 
möchte Päßler in den kommen-
den Monaten die Bedürfnisse 
der Menschen vor Ort kennen-
lernen. Viele wertvolle Einbli-
cke in die Vereinsarbeit gewann 
Päßler bereits beim sehr gut 
besuchten Winter-Spaziergang 
mit Kaffee & Kuchen durch den 
Ortsteil Oberseelbach Ende Ja-
nuar, zu dem Mathias Päßler alle 
Vorsitzenden der Niedernhaus-
ener Vereine einlud. 
Bei weiteren Ortsterminen, in 
denen Päßler bereits Ehren-
amtliche, Vereine und Betriebe 
besuchte, waren die Menschen 
über seine offene und verbind-
liche Art beeindruckt.
„Zuhören – verbinden – anpa-
cken. Das ist mein Anspruch 
und meine Arbeitsweise, in den 
kommenden Monaten und, falls 
es eine demokratische Mehrheit 
gestattet, mindestens in den 
nächsten sechs Jahren“, so Päß-
ler abschließend.

ov@spd-niedernhausen.de

100 % für Päßler
SPD-Mitgliederversammlung stimmt geschlossen für Unterstützung des 
überparteilichen Kandidaten Mathias Päßler

Carsten Meuer, Vorsitzender WGN; Kandidat Mathias Päßler; 
Solveig Golz-Fuchs, stv. Vorsitzende SPD; Tobias Vogel,  
Vorsitzender SPD

– Anzeige –

Mathias Päßler tritt nicht als 
Kandidat einer Partei, sondern 
als Einzelbewerber an. Nach 
dem Hessischen Kommunal-
wahlgesetz muss der Wahlvor-
schlag eines Einzelbewerbers 
„von mindestens zweimal so 
vielen Wahlberechtigten per-
sönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein, wie die Ver-
tretungskörperschaft der Ge-
meinde oder des Landkreises 
von Gesetzes wegen Vertreter 
hat.“ (§ 45 (3) KWG – Wahlvor-
schläge) Da die Gemeindever-
tretung Niedernhausen von 
Gesetzes wegen 37 Mitglieder 
hat, muss der Wahlvorschlag 
„Päßler“ von 74 Wahlberech-
tigten unterzeichnet sein.

Blogs

Neues aus der Gemeinde
vertretung Februar 2024

Bremthal

1250 kaputte Gegenstände sind 
in den letzten Jahren auf den 
Tischen des Repaircafés gelan-
det. Haushaltsgeräte, Spielzeug, 
Jacken, Fahrräder, Gartenwerk-
zeug, Uhren, Elektrogeräte. Und 
siehe da: Was kaputt ankam, war 
am Ende wieder ganz. 75 % der 
Problemfälle konnten wir repa-
rieren und ihre Besitzer glück-

lich machen. Keine schlechte 
Bilanz, wenn man bedenkt, 
dass die Industrie alles tut, um 
Reparaturen schwierig bis un-
möglich zu machen. 
Am Samstag, den 17.2.24 zwi-
schen 10 Uhr und 12.30 Uhr 
trifft sich das Team vom Repair-
café wieder im Gemeindesaal 
von St. Laurentius, Burgstraße 

31 in Eppstein, um die kleine 
Erfolgsgeschichte fortzuschrei-
ben. Die Reparaturen sind wie 
immer kostenlos und Kaffee 
und Kuchen gibt es auch. Wir 
freuen uns auf jeden Problem-
fall. Übrigens, am 4. Mai findet 
der Flohmarkt des Repaircafés 
wieder am Eppsteiner Bahnhof 
statt. Schon mal vormerken.

Kaputt ist nicht kaputt 

Wir feiern die 1250. Reparatur

Gegen Rechtextremismus und Rassismus
Wie in anderen Städten des 
Main-Taunus-Kreises wird 
auch in Eppstein der Unmut 
über die AfD und deren Ju-
gendorganisation immer stär-
ker und lauter. Und laut wol-
len wir werden, wenn wir uns 
am Samstag, dem 24. Februar 

2024 ab 11 Uhr in der Altstadt 
Eppsteins auf dem Werner- 
Gottfriedplatz – also dort, wo 
am Freitag der Wochenmarkt 
ist, zusammenfinden und deut-
lich machen, dass Rassismus in 
Eppstein keinen Platz hat. Die 
Organisation erfolgt durch die 

Stadt Eppstein – zusammen 
mit dem Asylkreis und unter-
stützt vom MTK-Bündnis gegen 
rechts. Wir würden uns freuen, 
wenn es recht voll und laut wird. 
Also hingehen und zeigen, dass 
Rechtsextremismus keine Zu-
kunft hat.
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Maria Bianco

40 Jahre Betriebszugehörigkeit bei Pietät Ernst Bestattungen

Michaela Judith, Stella Kaltwasser, Werner Ernst, Maria Bianco, Marvin Trost, Gaby Ernst, Cindy Ratka, Emanuele Bianco (v. l. n. r.)
Wir haben die Feier zur 30-jährigen Betriebszugehörigkeit noch im Kopf. Nun sind wir 10 Jahre weiter. In einer kleinen Feierstunde, wurde 
Maria Bianco, die am 28. Januar 1984 in die Firma eintrat, für 40 Jahre geehrt und ihr nebenstehende Urkunde übergeben.

40

Urkunde
über40JahreBetriebszugehörigkeit

für

Maria Bianco
Liebe Maria,

"wow" – das hast Du vielleicht auch gedacht.

40 Jahre bist Du jetzt bei uns. Ich muss sagen, es macht uns schon ein bisschen stolz,

dass wir nun schon so lange sehr gut zusammenarbeiten.

Wir gratulieren Dir sehr herzlich zu 40 Jahren "Maria Bianco" in unserem Haus

Pietät Ernst Bestattungen. Es gehört schon Einiges dazu,

einem Unternehmen so lange treu zu sein.

Vielen Dank, dass Du dazu bereit warst und es immer noch bist.

Niedernhausen, im Januar 2024

Werner Ernst       Gaby Ernst

Niedernhausen
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Auch die traditionelle Fastnacht 
braucht ihren Nachwuchs. Da-
für gibt es die Nachmittage für 
die Familien mit ihren Kindern 
in den Hallen der Ortsteile. So 
am Samstag im Bürgerhaus von 
Engenhahn. Zu dem der TSV 
Engenhahn und der ECC En-
genhahn eingeladen hatte. Von 
Rebecca Lonczyk und Brigitte 
Sedlmaier mit Team wurden 
die vielen kostümierten Kinder 
bestens unterhalten. Ob mit der 
Saalpolonaise, den kurzweili-
gen Rate-Runden mit Preisen 
und gemeinsamen Spielen wie 
dem beliebten Mohrenkopf-
wettstreit – die Kinder hatten 
ihren Spaß. Da waren sie unter 
sich – Mama und Papa hat-
ten Gelegenheit, miteinander 
ohne große Unterbrechungen 

zu klönen. An der reichlich be-
stückten Kuchentheke versorg-
te Evelin Kirchhoff die Eltern 
mit Kaffee und Kuchen – die 
durstigen Kleinen mit Limo. In 
Niederseelbach war wieder die 
beliebte Närrische Stunde des 
TV Niederseelbach in der Len-
zenberghalle ein großer An-
ziehungspunkt zur die Kinder 
– Narretei. Der sonst nüchter-
ne Saal war von den Aktiven in 
einen Narrensaal mit tausenden 
Luftballons umdekoriert wor-
den – vorne die Bühne mit den 
Kindern, dann Tische und Stüh-
le für die Eltern und Großeltern 
und ganz hinten die Kuchen-
theke mit dem Serviceteam und 
dem Renner der frischen Waf-
feln. Klar, sportliches Treiben 
mit der Saalpolonaise und das 

beliebte, bunte Flattertuch wa-
ren so die Höhepunkte, die das 
Team mit Susanne Gresch, Steffi 
Mathieu, Simone Wolf und den 
Jugendlichen Joana Orgir und 
Elsa Stavonhagen anboten. Da 
gab es Tanz mit Stopp und Luft-
ballons nach dem Fliegerlied 
und dem Roten Pferd, oder den 
Ententanz , der Hüpfballstaffel 
oder Balancieren und schließ-
lich eine Finalpolonäse mit den 
Eltern mit viel Seelbach – Helau.
Auch in Oberjosbach war der 
Narrensaal am Sonntagnach-
mittag ein Treffen der jungen 
Prinzessinnen, der Feen oder 
der Astronauten, Polizisten 
und Indianer. Mit ihren Eltern 
natürlich, die an den Tischen 
das Treiben ihres Nachwuchses 
auf der Bühne verfolgten. Das 
wurde initiiert und angeführt 
von Martin Schubbach, der mit 
Saalpolonaise, Ballon-, Enten- 
und Stopptanz oder Eierlauf um 
die Stühle die Kleinen auf Trab 
hielt. Natürlich durfte da die Rei-
se nach Jerusalem nicht fehlen. 
Das Serviceteam des Vereins-
rings sorgte für die leibliche Ver-
sorgung. Ein wenig müde und 
abgekämpft waren sie – haben 
sie doch drei/viertel der Nacht 
ohne Schlaf im Weltraum ver-
bracht. Wie Gregor Schlögl be-
richtet, ein wunderbarer Ausflug 

ins All mit vielen kostümierten 
Mitreisenden und einer neuen 
Band, der „Apetizer-Partyband“. 
Die mit fetziger Musik, aber auch 
mit ihren Fassnachtklassikern 
überzeugte. Na klar, neben den 
Gardemädels der „Süßgespritz-
ten“ aus Naurod, riss auch das im 
Weltraum berühmte Gusbacher 
Männerballett – wieder mit Joa-
chim Reimann – die Raumfah-
rer im Saal buchstäblich in den 
närrischen Himmel mit. „Rudi 
der Marsmensch“ in blinken-
dem Vollraumanzug schwitzte 
bis zur Demaskierung tapfer 
mit. Die vielen grünen Männ-
chen aus dem All, die den Saal 
dekorierten, waren sehr beliebt 
– sie verschwanden zum großen 
Teil in den Tiefen des Weltalls, 
schmunzelte Gregor Schlögl. 
Aber nicht nur die Jungen fühl-
ten sich in der Narrenzeit wohl, 
auch die Älteren. Die Selbsthil-
fegruppe Körperbehinderter fei-
erte ihren Kreppelkaffee in der 
Alten Schule von Königshofen. 
Von Ursel Büttner und Karin 
Hilger liebevoll vorbereitet und 
mit selbst gereimten Gedichten 
bereichert, genossen die Senio-
ren fluffige Kreppel und Kaffee. 
Man war gerne beisammen und 
schunkelte nach den rheini-
schen Melodien.
Eberhard Heyne

Kinder und Jugendliche in der Narretei

Familienfasching in den Ortsteilen

Helau – die Selbsthilfegruppe in fröhlicher und närrischer  
Gemeinschaft

Engenhahn – im Bürgerhaus tobten die Kinder in der  
Polonäse durch den Saal

Niederseelbach – Das ist die Narrenschar der Zukunft
Oberjosbach – Aber auch der Saal des Gemeinschaftszentrums 
feierte die Fasnacht mit

Oberjosbach – Nach der Saalpolonäse ein Bild der vielen Kostüme
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Leider konnte an der Jahres-
hauptversammlung des Feuer-
wehrvereins Oberjosbach trotz 
eindringlicher Appelle kein 
kompletter Vorstand neu ge-
wählt werden. Christoph Fi-
scher, langjähriger Vereinsvor-
sitzender, hatte mitgeteilt, dass 
er nun einem Jüngeren Platz 
machen wollte – es fand sich 
aber keine Kandidaten. So wird 
in einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung erneut zu 
Wahl der beiden Vorsitzenden 
eingeladen werden müssen. 
Der Verein, so war wiederum 
dem Bericht von Christoph Fi-
scher zu entnehmen, ist mit 
seinen 455 Mitgliedern ein 
wichtiges Bindeglied zur Ein-
satzabteilung, der Alters- und 
Ehrenabteilung und der Kinder- 
und Jugendwehr. Nicht nur zur 
Finanzierung von benötigtem 
feuerwehrtechnischem Mate-
rial, sondern auch unentbehr-
lich für viele Veranstaltungen im 
Ort. So beispielsweise wird das 
beliebte Johannisfest vom Ver-
ein ausgerichtet, die heimische 
Fastnacht ist ohne die Hilfe der 
Feuerwehr nicht denkbar, die 
Saubere Flur wird unterstützt, 
ein Stand auf dem Weihnachts-
markt unterhält die Feuerwehr 
oder auch – neu im Kalender 
– das winterliche Floriansfest 
Ende Dezember im Kirchort 
Oberjosbach. Die Weihnachts-
feier 2023 im Lindenkopf konn-
te wieder viele Mitglieder der 

heimischen Wehr begrüßen. 
So wird auch 2024 wieder ein 
„Tag der Feuerwehr“ am 1. Sep-
tember stattfinden. Christoph 
Fischer bedankte sich für die 
vielfältige Unterstützung der 
Vereinsarbeit durch den FW-
Ausschuss, durch viele Mitglie-
der und seinem Vize Florian 
Forster. Die Kassenübersicht 
von Schatzmeister Markus 
Dietz ergab für 2023 ein Plus 
in der Bilanz. Er erläuterte die 
Einnahmen – darunter auch 
viele Spenden – und die Aus-
gaben zur Förderung der Ein-
satzabteilung, der Voraushel-
fergruppe und der Kinder- und 
Jugendwehr. Die Kassenprüfer 
bestätigten eine sorgfältige 

und korrekte Kassenführung 
und beantragten Entlastung. 
Der einstimmig entsprochen 
wurde. Für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft im FW-Verein wurde 
Karin Ernst, für 60 Jahre treues 
Mitglied Winfried Kilb und für 
70 Jahre Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr Oberjosbach Horst 
Jungels mit einem Präsent ge-
ehrt. Anerkennung, Blumen 
und viel Beifall erhielt Chris-
toph Fischer für seine Arbeit in 
den letzten 10 Jahren im Ver-
einsvorstand. Nun gilt es, die 
Vorstandarbeit in der nächsten 
Versammlung mit der Wahl der 
Vorsitzenden so erfolgreich fort-
zusetzen. 
Eberhard Heyne

Feuerwehrverein nun vorerst 
ohne Vorstand

Ehrung für die langjährige Mitgliedschaft von Karin Ernst, 
Winfried Kilb und Horst Jungels

Oberjosbach

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

6 4 5 7 2 9

7 2 8 3

1 3 5

1 2 9 5

6 2

8 5 7 6

7 9 1

1 7 6 5

9 8 3 1 7 4

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

6 3 4 5 1 7 2 8 9

5 9 7 2 6 8 3 4 1

8 1 2 4 9 3 6 7 5

1 7 3 6 2 4 9 5 8

4 6 9 8 3 5 1 2 7

2 8 5 1 7 9 4 3 6

7 5 6 9 4 2 8 1 3

3 4 1 7 8 6 5 9 2

9 2 8 3 5 1 7 6 4

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 8.

Winterschnittkurs beim  
Streuobstkreis Mittlerer Taunus e. V.

Der Streuobstkreis Mittlerer 
Taunus e.  V. lädt Interessierte 
zum einem Winterschnittkurs 
ein. Winterschnittkurs 2023 
STKMT: am Samstag, 9. März 
2024 von 9.00 Uhr bis ca. 16.00 
Uhr. Kursleitung Thorsten 
Puff, Streuobstkreis und Bernd 
Scheliga, OGV Strinz-Trinita-
tis. Treffpunkt ist zum theore-
tischen Unterricht die Hofreite 
von Edgar Leukel, Hauptstr. 23, 
65527 Niedernhausen-Ober-
seelbach. 
Nach einer theoretischen Ein-
weisung (Dauer ca. 1,5 Stun-
den) in die Schnitt-/Wuchs-
gesetze und den möglichen 
Pflegemaßnahmen werden wir 
in kleineren Gruppen zur Praxis 
schreiten. Diese findet auf der 

Wiese in Richtung Lenzhahn 
oberhalb des letzten Hauses, 
Altenburger Str. 3 statt.
Wer die Möglichkeit hat, ei-
gene Pflegewerkzeuge wie 
Baum- oder Astscheren, 
Baumsägen, Anlege-, Steh- 
oder Obstbaumleitern mitzu-
bringen, unterstützt uns sehr. 
Dringend empfohlen wird für 
jeden Teilnehmer eine persön-
liche Schutzbrille und Arbeits-
handschuhe mitzubringen. Für 
das leibliche Wohl während des 
Schnittkurses ist gesorgt. Tradi-
tionell geht zum Abschluss der 
Spendenhut rum.
Anmeldung per E-Mail an Streu 
obstkreis-mittlererTaunus@ 
web.de oder Tel. 015757446805
Der Vorstand

Weihnachtsspende

Der Gesangverein 1875 Beuerbach hatte ein Adventkonzert am 
10.12.2023 veranstaltet. Frau Glasner, die Vorsitzende des Vereins, 
hatte um Spenden für den Hospizneubau gebeten. Bei dieser tollen 
Veranstaltung kam ein Spendenbetrag von 1.000 € zusammen. 
Herzlich Dank an die Spenderinnen und Spender.

Ergebnisdienst – 
Jugend

C-Jugend: SV Niedernhausen 
– JSG Fischbach/Rupperts-
hain 4:0 (0:0)
D1-Jugend: SV Niedernhau-
sen – Spvgg Sonnenberg D3 3:1
E1-Jugend: SV Niedernhausen 
– VFR Wiesbaden 3:7 (1:4)
E2-Jugend: SV Niedernhausen 
– FC 1934 Bierstadt III 5:2 (2:1)
E3-Jugend: SV Niedernhausen 
E3 – SV Niedernhausen D2 2:4
E4-Jugend: TuS Medenbach – 
SV Niedernhausen 3:5

Lesen Sie mehr  
online.

Sport

Am Mittwoch, 8. Februar 2024 
fand im Vereinsheim des SV 
Niedernhausen die vierte und 
letzte Tauschbörse im Rahmen 
der Sammelalbumaktion des 
SVN mit Stickerstars und Rewe 
statt. Wenn der Andrang auch 
nicht mehr ganz so groß war, 
weil viele ihr Album bereits ge-
füllt haben, hatten die Sammler 
doch ihren Spaß und die Gele-
genheit, letzte Lücken zu füllen.
Wir blicken zurück auf zahlrei-
che Stunden, die vor allem die 
beiden Jugendleiter René Etz 
und Patrick Loges in das Projekt 

gesteckt haben: Vorbereitung 
mit Stickerstars, Absprachen 
mit dem Leiter des örtlichen 
Rewe-Markts, stundenlange 
Fotoshootings mit den 320 Per-
sonen, die dann im Sammelheft 
verewigt wurden und nicht zu-
letzt die gut besuchten Tausch-
börsen. Über 240 verkaufte 
Hefte, an die 12.000 Stickerpäck-
chen, eine WhatsApp-Tausch-
gruppe mit 170 Mitgliedern und 
der Zulauf zu den Tauschbörsen 
sprechen eine deutliche Spra-
che. Wir sind total überwältigt 
von der Begeisterung, die diese 

Aktion hervorgerufen hat. Wir 
bedanken uns bei allen, die zu 
diesem Erfolg beigetragen ha-
ben und hoffen, dass alle Samm-
ler ihren Spaß und möglichst 
volle Alben haben.
Es war anstrengend und hat 
Spaß gemacht, doch alles hat 
einmal ein Ende. Der SVN ist 
aber nicht weg, wir sind im Au-
tal zu finden. Kommen Sie ger-
ne vorbei zu den Spielen – egal 
ob Jugend oder Herren – und 
schauen Sie sich die Stickerstars 
live beim Kicken an.
Wir sehen uns im Autal!

SV Niedernhausen

Vierte Tauschbörse beendet  
die Stickerstarsaktion 

Das war die einheitliche Mei-
nung der 20 Teilnehmer von 
GusbachBoules die nach langer 
Zeit wieder, bedingt durch Coro-

na, ein Indoor-Bouleturnier im 
Dorfgemeinschaftshaus Ober-
josbach ausrichteten. Nach vier 
Spielrunden stand der Sieger 

fest. Erster wurde unser neues 
Vereinsmitglied Werner Walch 
aus Hofheim-Langenhain, vor 
Ernst Tscherner und Birgit Zar-
da. Besonders erfreulich war, 
dass wir durch unsren Boule-
Schnuppertag im vergange-
nen Jahr mit Knut und Ursula 
Schüller, sowie Erika Raupach 
drei neue Mitglieder gewinnen 
konnten. Auch die Gemütlich-
keit kam nicht zu kurz, ein Buf-
fet aus Kuchen und deftigen Le-
ckereien machte dies zu einem 
gelungenen Tag. Anschließend 
ging es in die Gaststätte „Zum 
Lindenkopf“.

GusbachBoules

Klein aber fein

Das Team der GusbachBoules

mailto:Streuobstkreis-mittlererTaunus@web.de
mailto:Streuobstkreis-mittlererTaunus@web.de
mailto:Streuobstkreis-mittlererTaunus@web.de
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Die Heimspiele gegen Naurod 
3 und TS Griesheim am ver-
gangenen Samstag waren eine 
eindeutige Angelegenheit: Mit 
einem jederzeit ungefährdeten 
3:0 (25:11 25:10 25:10) wurde 

zunächst der direkte Tabellen-
nachbar TG Naurod 3 in die Ka-
binen geschickt, bevor im zwei-
ten Spiel gegen die TS Griesheim 
ein ebenfalls ungefährdeter Sieg 
mit 3:1 (25:10 20:25 25:11 25:14) 
folgte. Bei einem bzw. zwei Spie-
len weniger als die direkte Kon-
kurrenz liegt der TuS derzeit auf 
einem hervorragenden dritten 
Platz und könnte in den beiden 
voraussichtlich vorentscheiden-
den Spielen am kommenden 
Sonntag, 18. Februar ca. 13 Uhr 
mit einem Sieg beim VC Golde-
ner Grund (Neue Sporthalle der 
Taunusschule, Pommernstraße, 
65520 Bad Camberg) zu diesem 
aufschließen und am Samstag, 
24. Februar um 15 Uhr beim 

TSV Bleidenstadt (Gymnasium, 
Bernsbacher Straße 1, 65232 
Taunusstein Bleidenstadt) vor-
beiziehen. Die letzten beiden 
Heimspiele stehen dann am 2. 
März ab 15 Uhr in der Bienroth-
halle gegen die FTG Frankfurt 5 
und den VC Wiesbaden 9 an. Sai-

sonabschluss und letztes Spiel 
ist am Sonntag, 17. März ab ca. 
13 Uhr bei der TG Winkel (Fritz-
Allendorf-Halle, Vollradser Al-
lee, 65375 Winkel). Die Damen 
des TuS freuen sich über Ihre 
vielfältige und lautstarke Unter-
stützung!

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

645729

7283

135

1295

62

8576

791

1765

983174

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

634517289

597268341

812493675

173624958

469835127

285179436

756942813

341786592

928351764

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Jahreshauptversammlung 2024 der  
TTG Oberseelbach

Die TTG Oberseelbach 1951 
lädt ihre Mitglieder und alle 
Vereinsinteressierten zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 13. 
März 2024 um 19.00 Uhr in die 
kleine Halle des Dorfgemein-
schaftshauses Oberseelbach 
(DGH) ein. 

Auf der Tagesordnung stehen 
u. a. die Berichte der Übungs-
leiter/-innen, der Rückblick auf 
das vergangene Vereinsjahr so-
wie ein Ausblick auf die geplan-
ten Aktivitäten 2024. Die TTG 
Oberseelbach freut sich auf ein 
zahlreiches Erscheinen ihrer 
Mitglieder.

TG Niedernhausen 
Sportlerehrung

Die jährliche Sportlereh-
rung findet am Sonntag, den 
18.2.2024, um 11 Uhr in der 
der Gebrüder Bund Halle statt. 
Geehrt werden alle Titelträger 
des Vereins, außerdem wer-
den über 130 Sportabzeichen 
übergeben.

SV 1951 Niederseelbach e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Freitag, 22. März 2024 um 20.00 
Uhr, Sporthaus am Heideborn
Tagesordnungspunkte:

1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Verlesung des Protokolls der 

letzten Jahreshauptversamm-
lung

4.	 Berichte
4.1	 Bericht des 1. Vorsitzenden

4.2	 Bericht des Fußballabtei-
lungsleiters

4.3	 Bericht des Jugendwartes
4.4	 Bericht des Abteilungsleiters 

Volleyball
4.5	 Bericht des Abteilungsleiters 

Lauftreff
5.	 Berichte und Entlastungen
5.1	 Bericht des 1. Kassierers
5.2	 Bericht der Kassenprüfer
5.3	 Entlastung des 1. Kassierers

5.4	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahlen
6.1	 Neuwahlen: Gesamtvorstand
6.2	 Neuwahlen: Kassenprüfer
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung, die dort zur Abstimmung ge-
stellt werden sollen, müssen sechs 
Tage vor Beginn der Versammlung 
schriftlich beim Vorsitzenden ein-
gereicht werden.

TuS Königshofen 1898 e. V.  
Einladung zur Mitgliederversammlung

Einmal im Jahr lädt der Ver-
einsvorstand seine Vereins-
mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung ein und jedes 
Vereinsmitglied kann sich um-
fassend und aktuell von den Ak-
teuren im Vorstand informieren 
lassen. In diesem Jahr besteht 
diese Möglichkeit am Freitag 
dem 15. März 2024, ab 19.00 
Uhr im Gesellschaftsraum der 
Turnhalle an der Waldstraße 20.

Tagesordnung

1.	 Begrüßung, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit

2.	 Bericht des Vorsitzenden
3.	 Bericht der Abteilungs- und 

Übungsleiter
4.	 Verwaltungsbericht
5.	 Kassenbericht
6.	 Bericht der/des Kassenprüfer/s
7.	 Entlastung für das Geschäfts-

jahr 2023

8.	 Wahl einer/s Kassenprüferin 
oder Kassenprüfers

9.	 Pause
10.	Hallenneubau (Wie ist der 

Stand)
11.	Verschiedenes

Mit der Veröffentlichung wer-
den die erforderlichen Fristen 
zur Einladung eingehalten. Der 
Vorstand des TuS Königshofen 
freut sich auf einen regen Aus-
tausch mit seinen Mitgliedern.
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Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Es sah sehr lange sehr gut aus, 
doch am Ende wurde die mög-
liche Überraschung in Walsdorf 
nur knapp verpasst. Mit 1:9 ging 
das Hinspiel in eigener Halle ge-
gen den Gast aus Walsdorf deut-
lich verloren, das Rückspiel am 
6. Februar 2024 also nur noch 
Formsache? Nein, denn wieder 
einmal hat sich gezeigt, dass im 
Tischtennissport alles möglich 
ist. Völlig unbeeindruckt vom 
Ergebnis des Hinspieles gingen 
die jungen Spieler aus Königs-
hofen an diesem Abend an die 
Platte und verlangten dem Ta-
bellenvierten alles ab. Unent-
schieden stand es nach den Er-
öffnungsdoppeln. T.Ziegler/P.
Harwardt zeigten sich im Ent-
scheidungssatz nervenstark, be-
hielten die Oberhand und ent-
schieden dieses Spiel für sich. 
J.Steines/S.Richter mussten ihr 
Doppel abgeben. Sieg und Nie-
derlage gab es auch im vorde-

ren Paarkreuz, wobei sich dabei 
schon abzeichnete, dass Thi-
mon Ziegler an diesem Abend 
eine überzeugende Leistung 
abliefern wird. Nach den Nie-
derlagen von Sebastian Richter 
und Paul Harwardt führte Wals-
dorf mit 4:2, wähnte sich bereits 
auf der Siegerstraße, doch das 

Spiel wurde noch einmal span-
nend. Mit seiner sicherlich bes-
ten Saisonleistung schlug Thi-
mon Ziegler die Nummer 1 der 
Gastgeber im Entscheidungs-
satz, wobei dieser mit 1:11 sehr 
deutlich ausfiel. Nervenstärke 
und dominantes Angriffsspiel 
waren dafür verantwortlich. Bis 
zum Entscheidungssatz konn-
te auch Jürgen Steines seinem 
Gegner Paroli bieten, Netz- und 
Schlägerkante verhinderten 
dann allerdings in der Endpha-

se den möglichen Sieg. Nach der 
Niederlage von Sebastian Rich-
ter war die Niederlage zwar be-
siegelt, doch Paul Harwardt ließ 
sich davon nicht demotivieren, 
siegte glatt in drei Sätzen und 
sorgte mit diesem Erfolg für das 
denkbar knappe Endergebnis 
von 4:6. Es hat also wieder ein-
mal nicht viel gefehlt und auch 
die Spieldauer von über zwei 
Stunden macht deutlich, wie 
eng dieses Spiel war.

Nach Jahren intensiven Trai-
ningsbetriebs zeigten die alten 
Matten des Aikido-Club doch 
deutliche Verschleißerschei-
nungen. Der Vorstand beschloss 
daher, 120 neue Matten zu be-
schaffen und dazu Förderung zu 
beantragen.

Am 6.2.2024 war es dann so 
weit. Im Rahmen eine Feier-
stunde des Sportkreises konn-
ten Manfred Jennewein, 7. Dan 
und erster Vorsitzender, sowie 
Michael Helbing, 5. Dan und 
Technischer Leiter den Förder-
bescheid des Landessportbun-

des Hessen entgegen nehmen. 
Mit über 4.000 € aus Mitteln des 
Vereinsförderfonds ist dies ein 
besonders bedeutender Beitrag. 
Weitere zugesagte Zuschüsse 
vom Hessischen Aikido-Ver-

band, dem Rheingau-Taunus 
Kreis und der Gemeinde Nie-
dernhausen erleichtern dem 
Verein diese Investition in die Si-
cherung des Trainingsbetriebs 
und der Lehrgänge.

Aikido-Club Niedernhausen

Bedeutende Zuschüsse

Aikido

Die erste Herrenmannschaft 
(Bezirksoberliga) konnte im 
Heimspiel gegen die SG Ans-
pach einen deutlichen 9:2-Erfolg 
feiern, der einen wichtigen Bei-
trag zum Klassenerhalt in einer 
Saison mit außergewöhnlich 
vielen Abstiegsplätzen leisten 
dürfte. Für die TGO punkteten 
dabei Lukas Laketcenko/Besnik 
Tahiri und Florian Benke/Hei-
ko Leese in den Doppeln sowie 
Lukas Laketcenko (2), Besnik 
Tahiri (2), Patrick Bornhütter, 
Florian Benke und Heiko Leese 
in den Einzeln. Max Ip mussten 
seinem Gegner erst nach einem 
Match über die volle Distanz von 
fünf Sätzen gratulieren. Auch 
die zweite Herrenmannschaft 
machte einen wichtigen Schritt 
zum Verbleib in der Bezirksklas-
se. In einem spannenden Heim-
spiel gegen den TuS Nordenstadt 
ging es gleich siebenmal in den 
Entscheidungssatz, wovon die 
Oberjosbacher in sechs Fällen 
die Nase vorn behielten. Diese 
Nervenstärke trug entscheidend 
zum 9:2-Sieg bei. Die Punkte für 
Oberjosbach erzielten Helmut 
Schenk/Norbert Salize, Arwid 
Ries/Niklas Fischer, Arwid Ries 
(2), Niklas Fischer (2), Norbert 
Salize, Benjamin Flores-Tellez 
und Albert Muchtarow. Umge-
kehrt war der Spielverlauf bei 
der dritten Herrenmannschaft, 
die ebenfalls in der Bezirksklas-
se antritt. In der Begegnung mit 
dem TTC Lorchhausen gingen 
fünf der ersten sechs Matches in 
den Entscheidungssatz. Aber an 
diesem Abend hatten die Ober-
josbacher kein Glück, denn man 

lag anschließend bereits mit 1:5 
zurück. 
In der Folge gelang es nicht, den 
Rückstand aufzuholen, so dass 
unter dem Strich eine 2:9-Nie-
derlage stand. Für die TGO spiel-
ten Helmut Schenk/Benjamin 
Flores-Tellez, Olaf Kretschmer/
Christian Ranft, Albert Much-
tarow/Matthias Niermeyer (1), 
Benjamin Flores-Tellez, Olaf 
Kretschmer, Albert Muchtarow, 
Armin Ranft (1), Matthias Nier-
meyer und Christian Ranft. Mit 
einem Unentschieden endete 

der Abend der fünften Herren-
mannschaft (2. Kreisklasse). 
Gegen die Gäste aus Kröftel 
zeigte einmal mehr vor allem 
das vordere Paarkreuz eine gute 
Leistung: Christoph Wink mit 
einem und Lars Fetzer mit zwei 
Einzelsiegen sowie dem Sieg im 
gemeinsamen Doppel steuer-
ten vier Punkte zum Endstand 
bei. Auch Clemens Schnitzler 
und Marcel Hilfrich im hinteren 
Paarkreuz gaben sich kämpfe-
risch; im Doppel unterlagen 
sie erst im Entscheidungssatz 
und Clemens Schnitzler holte, 
ebenfalls in einem Match über 
die volle Distanz, den entschei-
denden Zähler für den Punktge-
winn, während Marcel Hilfrich 
an diesem Abend nur einen 
weiteren Satzgewinn verbuchen 
konnte. Die Ergebnisse aller 
weiteren Spiele der TGO gibt es 
auf https://tischtennis.tg-ober 
josbach.de/ in der Rubrik „Er-
gebnisse“.

Para-Tischtennis – Hessen-
meisterschaften in Niedern-
hausen am Samstag, 17.2.2024 
in der Autalhalle
Die Crème de la Crème des hes-
sischen Para-Tischtennis ist am 
Samstag, 17.2.2024 zu Gast in 
der Autalhalle Niedernhausen. 
Dabei kämpft jede und jeder 
um die begehrten Startplätze zur 
Deutschen Meisterschaft im Pa-
ra-Tischtennis in Sindelfingen 
im Mai 2024. Alle Zuschauerin-
nen und Zuschauer sind in der 
Autalhalle herzlich willkommen 
und haben auch heimische Star-
ter zum Anfeuern. Aus der Ab-
teilung für Behinderten- und 
Rehabilitationssport der TG 
Oberjosbach starten der drei-
zehnjährige Björn Wäsnigk so-
wie die erfahrenen Spieler Frank 
Mitsche (früher bereits Teilneh-
mer bei den Deutschen Meister-
schaften) und Andreas Hansetz 
aus dem benachbarten Naurod. 
Möglich ist die Durchführung 
einer solchen Veranstaltung nur 
durch die Unterstützung vieler 
Vereinsmitglieder und von ört-
lichen Unternehmen wie Paulas 
Partyservice (www.paulas-par 
tyservice.de) für das Catering 
und Fliesenfachbetrieb Oliver 
Breitfelder (www.oliver-breit-
felder.de) für die Transporte von 
Tischtennismaterialien. Eröff-
net wird die Veranstaltung gegen 
10 Uhr mit Grußworten des ers-
ten Beigeordneten der Gemein-
de Niedernhausen Dr. Norbert 
Beltz sowie des Präsidenten des 
Hessischen Behinderten- und 
Rehabilitations-Sportverbands 
(HBRS) Heinz Wagner.

TG Oberjosbach

Zwei wichtige Siege und  
Para-Tischtennis

Tischtennis

Sport

Erneut siegreich: die Volleyballdamen des TUS (Bild: privat)

TuS Königshofen

Überraschung knapp verpasst

Tischtennis

TuS Niederjosbach

Erfolgreicher Rückrundenauftakt

Volleyball

https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
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geb. Locker
* 10. Mai 1940    † 27. Dezember 2023

Im Namen aller Angehörigen:
Michael, Thomas und Alexander Kohlt

Niedernhausen, im Februar 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für den hilfreichen 
Beistand und die würdevolle Durchführung der Trauerfeier. Die Geldspenden wurden 
im Sinne unserer Mutter an die Bärenherz Stiftung weitergeleitet.

Traurig nehmen wir Abschied:

Gu���� B��it��l���
geb. Hickl

Harald
Torsten und Annette mit Victoria und Konrad
Oliver und Tabea mit Nika und Lars
sowie alle Angehörigen

* 12. Juni 1949        † 7. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Oberseelbacher Straße 20

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 22. Februar 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niederseelbach statt.

Im Namen aller Angehörigen:
Doris Schäfer geb. Zobel
Mario und Dicle Schäfer* 3. April 1952

† 8. Januar 2024

Heinrich 
Schäfer

Herzlichen Dank
Es ist schwer, von einem geliebten Menschen 
Abschied nehmen zu müssen, aber es ist tröstlich zu 
wissen, dass viele ihn im Leben geschätzt und ihm 
Achtung und Zuneigung schenkten.

Daher sagen wir herzlichen Dank allen, die mit uns 
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Niedernhausen, im Februar 2024

Margarethe Pabst
geb. Seebold

* 17. Dezember 1935   † 29. Dezember 2023

Beate mit Familie
Gabriele mit Familie
Marina mit Familie

Walter ihr Lebensgefährte

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Niedernhausen, im Februar 2024

Im Namen aller Angehörigen:

Es gibt Momente, in denen man denkt, die Welt bliebe stehen.  
Aber wenn man merkt, dass sie sich weitergedreht hat, ist für uns nichts mehr, wie es war.

Plötzlich und unfassbar wurde mein lieber Mann, Vater, Sohn und Bruder

Thomas Uhing
6.10.1978 – 28.1.2024 

viel zu früh aus seinem Leben gerissen.
Er war so voller Pläne, Ideen und beruflichem Engagement. 
Es gibt keine Worte für unsere Trauer.

Manu
Tina, Dennis, Diana 
Herbert und Gabi
Julia 
sowie alle Angehörigen  

Kondolenzadresse: Pietät Ernst, Fritz-Gontermann-Straße, 65527 Niedernhausen
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbestattung findet am 23.2.2024 um 14:00 Uhr  
auf dem Friedhof in Niedernhausen-Königshofen statt.

Die Erinnerung ist das Fenster,

durch das wir dich sehen können, wann immer wir wollen.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen

von meinem lieben Mann

Helmut Eichler
* 2. Januar 1957    † 7. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Elfriede Dirnbacher
sowie alle Angehörigen

Schillerstraße 6, 65527 Niedernhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Montag, 19. Februar 2024 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Königshofen sta�.

Etwas Bleibendes 
hinterlassen. 

Sichern Sie Ihre 
letzten Wünsche ab – 
Bestattungsvorsorge.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Traueranzeigen

Zusatzartikel

Dieses Mal finden Sie folgen-
de Zusatzartikel in der Online-
Ausgabe:
–	 Vereins MKN Zeltlager 

e. V. Nächtlicher Blick über 
Niedernhausen bei der 
Winterwanderung

–	 CDU Niedernhausen no-
miniert Lucie Maier-Frutig 
mit überwältigender Mehr-
heit

–	 Jahreshauptversammlung 
2024 Feuerwehr Niederjos-
bach – Wehrführer Patrick 
Gruß wiedergewählt

–	 NABU-Gruppe baut Krö-
tenzaun in Oberseelbach 
auf

–	 SV Niedernhausen – Ju-
gendspieltag

Lesen Sie mehr  
online.

Gerda Reininger
geb. Pabst

* 15. April 1934    † 10. Februar 2024

Ulrike Mertens geb. Reininger
Nico und Lisa

Sandro und Gabriela mit Ben
Dr. Michael und Beate Reininger

Simon und Sarah
Julian und Svenja

sowie alle Angehörigen

65527 Niedernhausen-Engenhahn, Neuhofer Straße 5

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 1. März 2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Engenhahn statt.

Ein gutes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen, und wollte noch so gerne bei uns sein. 
Gott hilf uns, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein.

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Oma und Uroma
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Kleinanzeigen – gewerblich
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Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

Immobilien­
anzeigen

Gasthaus Zum kühlen Grund
Ab Donnerstag 15.2. bis zum 17.2.2024  

von 17 Uhr bis 22 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Böhm
Niederjosbacherstr.8 65527 Niedernhausen/Oberjosbach

Tel. 06127-2706

Alles auch unter: zumkuehlengrund.com

Stellenanzeigen 

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen sucht in Teil- oder Vollzeit

Marketing- & 
Eventmanager (m/w/d)

Wir sind eine Eventagentur in Niedernhausen-Königsho-
fen und betreiben seit 2012 ein großes Netzwerk in der 
Immobilienwirtschaft. Dazu führen wir Konferenzen durch, 
organisieren Events und veröffentlichen zusätzlich eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten sind wir 
Marktführer. Da wir weiter wachsen möchten, wünschen 
wir uns nun Verstärkung im Marketing- und Eventbereich.

Die Stelle bietet spannende Aufgaben aus dem Bereich 
Kommunikation, Social Media und dem Management von 
Veranstaltungen. Es gibt viele kreative Aufgaben und 
vielseitige Tätigkeiten sowie ein kollegiales Team mit einer 
tollen Arbeitsatmosphäre, in die sich jeder gerne einbringt. 
Und dadurch haben wir Erfolg, der für uns immer das beste 
Ergebnis einer sehr guten Zusammenarbeit im Team ist.

Interesse? Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Kindertagesstättenleitung (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Wir suchen für unsere Kindertagesstätte Oberjosbach  
eine engagierte Kindertagesstättenleitung (m/w/d)
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollzeitbeschäftigung (sofern es der 

Betriebsablauf zulässt, ist die Stelle grundsätzlich teilbar, 
jedoch muss sichergestellt sein, dass die Stelle in vollem 
Umfang besetzt wird)

•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S13 TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 26.02.2024 vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127-903-159, zur Verfügung.

EFH vom Eigentümer zvk.
Wfl. 187 qm,  
Grundstück 720 qm,
Terrasse, Garten, Keller, 
Garage.
Kontakt u. Infos über 
E-Mail: elvi1951@gmx.de

Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

http://www.wm-aw.de
mailto:elvi1951@gmx.de
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Pressemitteilung der CDU Niedernhausen

CDU Niedernhausen nominiert Lucie 
Maier-Frutig mit überwältigender Mehrheit
„Lucie Maier-Frutig bringt die 
hervorragende Qualifikation 
von persönlichen Eigenschaf-
ten, Fähigkeiten und umfassen-
der Verwaltungserfahrung mit. 
Schon die ersten Kennenlern-
Termine mit den Bürgerinnen 
und Bürgern in allen Ortsteilen 
von Niedernhausen haben ge-
zeigt, dass sie eine Sympathie-
trägerin ist und ihre verbinden-
de, kommunikative Art sehr 
gut ankommt. Wir haben die 
richtige Kandidatin gefunden“, 
ist sich Niedernhausens CDU-
Parteichef Lothar Metternich 
sicher.
Zu Beginn ihrer Nominierungs-
rede macht Lucie Maier-Frutig 
auch aus ihren Gefühlen keinen 
Hehl: „Für mich ist das heute der 
vorläufige Höhepunkt meines 
bisherigen politischen Wirkens 
in der ersten Reihe. Viele Jahre 
diente ich der Kommunalpolitik 
mehr im Hintergrund. Ich bin 
sehr dankbar, für die Möglich-
keit, die mir in Niedernhausen 
geboten wird.“ Maier-Frutig be-
schreibt die Herausforderun-
gen: „Vor uns liegen für unser 
Lebensumfeld entscheidende 
Jahre. Deshalb ist es wichtig, 
wer in den kommenden Jahren 
das Rathaus führt und wer in 
Niedernhausen Verantwortung 
trägt. Wir werden auch bei uns 
konkrete Antworten auf globa-
le und nationale Fragen geben 
müssen – wie Mobilität, Klima-
wandel, Fachkräfteknappheit, 

Migration und Integration oder 
die Zukunft von Digitalisierung.“
Die 41-Jährige, die über viel Ver-
waltungserfahrung aus ihrer 
Arbeit für das Landeskriminal-
amt, das Innenministerium und 
insbesondere der Staatskanzlei 
verfügt, gibt sich kämpferisch 
und stellt klar: „Ich will diese 
Herausforderungen sehr gerne 
annehmen und an bestmögli-
chen Lösungen arbeiten.“
Und dabei macht sie auch deut-
lich, dass sie positiv an die Auf-
gaben herangehen will: „Wir ha-
ben eine gute Basis und können 
an die hervorragende Arbeit von 
Joachim Reimann anknüpfen. 
Wir müssen jetzt richtige Priori-
täten setzen und kluge Entschei-
dungen treffen – denn die haben 
Auswirkungen über Jahrzehnte 
und über die jetzigen Generati-
onen hinaus. Wir sind dafür gut 
aufgestellt, es wurde schon viel 
erreicht und viel ermöglicht. Wir 
werden positiv bleiben.“
Die 41-Jährige beschreibt kon-
kret die wichtigsten Projekte 
und Themen, die in Niedern-
hausen bereits auf dem Tisch 
liegen, wie z.  B. die Stabilisie-
rung der Finanzen, die bedarfs-
gerechte Kinderbetreuung und 
die Entwicklung von Angeboten 
für Jugendliche, der Ausbau des 
Ganztagsangebots an den Schu-
len, die Schaffung von weiterem 
Wohnraum und nicht zuletzt 
die Verbesserung der Pflegean-
gebote für die Seniorinnen und 

Senioren. „Es ist unsere Aufga-
be die Planung und Gestaltung 
des öffentlichen Raums in einer 
Weise zu betreiben, die das Si-
cherheitsbedürfnis der Men-
schen, die Klimaanpassung, die 
Angebote für alle Generationen 
und ebenso die öffentliche Sau-
berkeit miteinander vereinen“, 
fasst Maier-Frutig zusammen.
Lucie Maier-Frutig beschwört 
das Miteinander, das sie in der 
Kommunalpolitik für sehr wich-
tig hält: „Die Herausforderungen 
unserer Zeit zu meistern, wird 
gemeinsam einfacher möglich 
sein. Ich bin eine Teamplayerin 
und werde als Bürgermeisterin 
immer auf das Verbindende set-
zen, die Sichtweisen aller ernst-
nehmen und wenn immer mög-
lich gemeinsam und kooperativ 
die beste Lösung entwickeln.“
Der Dialog mit den Bürgerin-
nen und Bürgern, die Bürger-
nähe und vor allem eine trans-
parente Kommunikation sind 
der diplomierten Verwaltungs-
wirtin wichtig. Das betont sie 
und macht auch um ihr „priva-
tes Thema“ keinen Bogen: „Die 
Tatsache, dass ich im Sommer 
ein Baby bekomme, wird dem 
Wahlkampf und dem Bürger-
meisteramt nicht im Wege ste-
hen. Meine Familie und ich ha-
ben einen klaren Plan, wie wir 
die Betreuung stemmen wer-
den. Es ist im Jahr 2024 möglich 
als junge Mutter, Familie und 
Beruf zu verbinden. Ich bin stolz 
über den Rückhalt und die Un-
terstützung, die ich erfahre, seit-
dem meine Schwangerschaft 
bekannt ist. Ich verspreche, ich 
habe die Kraft, den Willen und 
die Unterstützung für den Wahl-
kampf und das Amt. Es geht 
nicht nur um die nächsten Mo-
nate, es geht um 6 oder 12 oder 
noch mehr Jahre!“
Mehr finden Sie auf: www.lucie- 
maier-frutig.de 

MKN-Zeltlagervorbereitungen 
und Winterwanderung

Nächtlicher Blick über Niedernhausen bei der Winterwanderung

Niederjosbach

Anfang Februar fand die Jah-
reshaupt- und Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr von Eppstein-Nie-
derjosbach im FW-Gerätehaus 
von Niederjosbach statt. Wehr-
führer Patrick Gruß blickte in 
das Jahr 2023 mit seinen Ereig-
nissen, die die Wehr betraf zu-
rück. So hatten die derzeit 28 
Kameraden/-innen der Einsatz-
abteilung mit insgesamt 39 Ein-
sätzen 11 Brände zu löschen, in 
20 Hilfeleistungen bei zu stehen 
und leider auch 8 Fehlalarme zu 
verzeichnen. 
Die Leistungsfähigkeit der Ein-
satzabteilung wurde gewähr-
leistet durch 18 Lehrgänge 
und Seminare sowie damit 
insgesamt – einschließlich der 
Fortbildung – in 3.695 Dienst-
stunden Hinzu zu rechnen sind 
dabei noch 1.867 Stunden für 
die Betreuung der Kinder- und 
Jugendwehr. Wohl gemerkt – al-
les ehrenamtlich. Die einzelnen 
Einsätze wurden durch Bilder 
wieder in Erinnerung gerufen. 
Ersatzbeschaffungen konnten 
durch die Stadt Eppstein mit 
Teilen und der Unterhaltung 
des MTF gewährleistet werden 
– der Feuerwehrverein finan-

zierte die Zahlungsraten für 
den MTF, den Waldbrandruck-
sack und einen Beamer. Patrick 
Gruß dankte allen Beteiligten 
für die Förderung und die gute 
Zusammenarbeit.
In der Alters- und Ehrenabtei-
lung sind derzeit 22 Mitglie-
der. Inzwischen trifft man sich 
wieder regelmäßig montags, 
berichtete Helmut Gräber. Ein 
Team mit Julia-Katharina Be-
cker betreut die Jugend mit 
derzeit 21 Mitgliedern. Beim 
Neujahrskonzert, dem Winter-
feuer und der Tannenbaumak-
tion am Jahresanfang war die 
Jugend aktiv, sagte Julia-Katha-
rina Becker. So wurden im Laufe 
des Jahres ein Vielzahl von Ak-
tionen durchgeführt und aktiv 
begleitet. So beispielsweise bei 
der Stadtrallye, 3 Jugendliche – 
Lukas, Daniel und Charlotte – 
erreichten die Leistungsspange, 
an der Großübung an der Dat-
tenbachhalle in Ehlhalten nahm 
man erfolgreich teil und mit 16 
Jugendlichen und sieben Be-
treuern fand das Stadtzeltlager 
im August statt. Mit St. Martin, 
der Weihnachtsbäckerei und 
der Jahresabschlusswanderung 
ging das ereignisreiche Jahr 

2023 zu Ende. In der Kinderwehr 
sind derzeit 15 Kinder, die von 
der Kinderwartin Rieke Gruß 
und ihrem Team betreut wer-
den. Mit einer Übung für „Erste 
Hilfe“ und einer Faschingsdisco 
begann das Jahr 2023. Neben 
der „Information und Ausbil-
dung“ in feuerwehrtechnischen 
Fragen standen Spiel und Spaß 
wie immer im Mittelpunkt 
der regelmäßigen Treffen. Die 
Hunderettungsstaffel war da ein 
Höhepunkt. Mit Mannschafts-
spielen wurde bei einer Übung 
der Jugendwehr teilgenom-
men. In der Comeniusschule 
beim Familienfest mit ca. 100 
Kinderflammen und -flämm-
chen nahm auch die Nieder-
josbacher Kinderwehr teil. Der 
Weihnachtsmarkt mit eigenem 
Stand und der Jahresabschluss 
mit süßen Waffeln sind allen 
noch in guter Erinnerung. Rieke 
Gruß, wie auch Julia-Katharina 
Becker bedankten sich für die 
so wirksame Unterstützung bei 
ihrer Betreuungsarbeit im letz-
ten Jahr.
Bei der Wahl zum Wehrführer 
für die nächsten 5 Jahr konnte 
sich Patrick Gruß durchsetzen.
Eberhard Heyne

Jahreshauptversammlung 2024 Feuerwehr Niederjosbach

Wehrführer Patrick Gruß 
wiedergewählt

Patrick Gruß wieder gewählter Wehrführer der Wehr Niederjosbach

Normalerweise beginnt die Krö-
tenwanderung erst Ende Febru-
ar, doch aufgrund der warmen 
und feuchten Witterungsbedin-
gungen der letzten Tage waren 
die ersten Amphibien bereits 
unterwegs. Spontaneität war 
also gefragt! 
Ursprünglich sollte der Aufbau 
des Krötenzauns am kommen-
den Samstag stattfinden – nach 
einem kurzfristigen Aufruf per 

E-Mail und WhatsApp fanden 
sich am 10. Februar zahlreiche 
Krötenfreundinnen und Krö-
tenfreunde an der Bushaltestel-
le in Oberseelbach. 
In Nullkommanix wurde unter 
Anleitung der NABU-Gruppe 
Niedernhausen das Gelände 
vorbereitet, Eimer geleert, der 
Zaun aufgestellt und befestigt 
– nach anderthalb Stunden war 
dann alles erledigt. 

In den nächsten Wochen wer-
den die Kröten in Eimern ge-
sammelt und sicher über die 
Straße gebracht, von wo aus sie 
zu ihren Laichplätzen gelangen 
können. Ein großes Danke-
schön noch einmal an die vielen 
helfenden Hände! 
Weitere Termine und Informati-
onen unter www.nabu-niedern 
hausen.de
NABU/Alexandra Hornig

NABU-Gruppe baut Krötenzaun 
in Oberseelbach auf

Der Krötenzaun steht! Dank der vielen helfenden Hände war die Aufgabe innerhalb  
kürzester Zeit erledigt.

Oberseelbach

http://www.lucie-maier-frutig.de
http://www.lucie-maier-frutig.de
http://www.nabu-niedernhausen.de
http://www.nabu-niedernhausen.de
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Weiter geht es mit einem fuß-
ballreichen Wochenende in der 
Jugend. Die C-Jugend siegte am 
zweiten Testspiel souverän und 
auch die anderen Ergebnisse 
der D – und E-Jugend konnten 
sich sehen lassen.

C-Jugend: SV Niedernhausen – 
JSG Fischbach/Ruppertshain 
4:0 (0:0)
Heute fand das zweite Testspiel 
für unsere U15 statt. Zu Gast 
war diesmal die JSG Fischbach/
Ruppertshain aus dem benach-
barten Main-Taunus-Kreis. 
Auch dieser Gegner ist in seiner 
Liga unter den ersten Drei und 
somit erwarteten wir ein enges 
Spiel. Die Gäste waren zu Be-
ginn der Partie aggressiver und 
spielfreudiger als der SVN. So 
mussten wir nach 2 Minuten 
unseren heutigen IV Ben B. 
verletzungsbedingt wechseln. 
Nach einem Zweikampf ist er 
unglücklich auf die Steinplatten 
neben dem Platz gefallen und 
konnte mit offenen Knien an 
beiden Beinen und Schmerzen 
nicht mehr spielen. Wir wün-
schen ihm an dieser Stelle gute 
Besserung. Für ihn kam Leon in 
die Sturmspitze und wir muss-
ten direkt umstellen!
10 Minuten später bekamen 
die Gäste einen Elfmeter zuge-
sprochen, den unser mal wieder 
Klasse Keeper Philipp parieren 
konnte. Danach kamen wir etwas 
besser in die Partie und durch 
zwei klasse Einzelaktionen von 
Kalid und Surush hätten wir in 
Führung gehen können! Leider 
gingen beide Schüsse knapp am 
kurzen Pfosten vorbei! Die Gäste 
waren immer wieder gefährlich. 

Doch unser Zentrum bestehend 
aus den zwei Sechsern Jannik 
und Maurice, sowie den beiden 
Innenverteidigern Abrar und 
Maxi, war immer einer wieder 
zur Stelle. Auch Philipp parierte 
souverän.
Die Außenverteidiger Denis 
und Anish, sowie die Offensive 
aus David und Kalid auf den 
Außen, sowie Surush hinter der 
Sturmspitze Leon, kamen nicht 
so ins Spiel wie sonst.
Also ging man mit einem ver-
dienten und etwas glücklichen 
0:0 für unseren SVN in die Halb-
zeit.
In der 2.Halbzeit kamen dann 
Cedric als neuer rechter Vertei-
diger und Ante als Sturmspitze 
in die Partie. Auf einmal waren 
die Jungs der U15 komplett auf 
dem Platz und haben wieder 
durch schöne Kombinationen 
und hohes Pressing viele Tor-
chancen herausgespielt. Sie gin-
gen hochverdient nach einem 
hohen Ballgewinn und einem 
schönen Doppelpass durch Ka-
pitän Jannik in Führung!
Die Gäste aus Fischbach hatten 
jetzt fast gar nichts mehr dage-
gen zu setzen und kamen zu kei-
ner einzigen Torchance mehr in 
der 2.Halbzeit. 
Der SVN war viel aggressiver 
und mutiger. Dadurch erhöhte 
man nach schöner Einzelaktion 
von Abrar und einem wieder 
mal schönen Distanzschuss 
in den rechten Winkel auf 2:0. 
Durch eine schöne Kombinati-
on durchs Zentrum und einem 
wieder Mal guten Abschluss 
durch Jannik, ließ das 3:0 nicht 
lange auf sich warten. Die Jungs 
des SVN ließen den Ball jetzt 

schön in den eigenen Reihen 
laufen und nach No-Look Flan-
ke von Jannik erhöhte der agi-
le Kalid auf 4:0. Das war auch 
gleichzeitig der Endstand. Die 
Gäste beendeten die Partie dann 
noch in der Unterzahl, da ihr 
Stürmer nach einer 5-Minuten-
strafe durch Ball wegschießen 
die Entscheidung des Schieds-
richters mit Beifall beklatschte. 
Dadurch erhielt er die glatte rote 
Karte!

Aufgrund der Leistungssteige-
rung in der 2.Halbzeit war der 
Sieg am Ende wieder hochver-
dient, doch man musste schau-
en das man die Leistung kons-
tant abrufen kann!

D1-Jugend: SV Niedernhausen 
– Spvgg Sonnenberg D3 3:1
Die D1 testet mit einigen Spie-
lern aus der D2 gegen die Reser-
ve von Sonnenberg. Die 2012er 
der D-Jugend haben diese 
Mannschaft noch in schlechter 
Erinnerung von letzter Saison, 
als es mehrfach herbe Klatschen 
setzte. Die Grünweißen setzten 
den Gegner von Beginn an unter 
Druck und drängten aufs Tor. 
Über die schnellen Außen ge-
lang es immer wieder, gefährlich 
nach vorne zu kommen. Und so 
fiel das 1:0 schon früh in der ers-
ten Hälfte. 
Die Sonnenberger prallten im-
mer wieder an der Heimabwehr 
ab, hatten aber auch ihre Chan-
cen. Nach 20 Minuten landete 
der Ball nach einer schönen 
Kombination wieder zum 2:0 
Pausenstand im Netz der Gäste. 

In der zweiten Hälfte ein ähnli-
ches Bild. Die Heimmannschaft 
rennt aufs Tor an und verteidigte 
die Vorstöße der Sonnenberger 
konsequent. Leider waren die 
Torschüsse nicht gut genug, 
der Ball trudelte immer wieder 
knapp neben dem Pfosten vor-
bei. Einmal nicht aufgepasst 
und es stand plötzlich 2:1 – unter 
gütiger Mithilfe des Schiris, der 
zwei Spieler im Abseits übersah. 
5 Minuten vor Ende musste der 
Torwart des SVN noch mal 
retten, bevor praktisch im Ge-
genzug der Endstand erzielt 
werden konnte. Die D1 hat es 
unnötig spannend gemacht, 
denn das Spiel hatte die Truppe 
60 Minuten fest im Griff.

E1-Jugend: SV Niedernhausen 
– VFR Wiesbaden 3:7 (1:4)
Nach anfänglichen starken 15 
Minuten, in denen wir hätten 
mehrere hundert prozentige 
Torchancen nutzen müssen, 
hat dies dann leider der Gegner 
übernommen. Am Ende der 
Halbzeit stand es dann 1:4 zu 
Gunsten des Gegners . In der 
2. Halbzeit, bauten wir mehr 
Druck auf, wobei wir dann auch 
verkürzen konnten. Der Gegner 
jedoch mit 2 Sonntagsschüssen 
konnte jedes Mal den Abstand 
beibehalten . Fazit: die Torchan-
cen, wurden nicht genutzt, das 
Passspiel war zu ungenau und in 
der Defensive, wurde dem Geg-
ner zu viel Platz gelassen.

E2-Jugend: SV Niedernhausen 
– FC 1934 Bierstadt III 5:2 (2:1)
E2 siegte auch im zweiten Spiel 
des neuen Jahre. Am Ende stand 
es 5:2 gegen Bierstadt. Aber man 

muss sagen, die Jungs haben es 
spannender gemacht als not-
wendig. Nach 7 Minuten stand 
es bereits 2:0. Ähnlich wie letzte 
Woche, schafften es die Jungs 
trotz vieler Chancen nicht nach-
zulegen. Und wie sagt man so 
schön, wer vorne nicht trifft, der 
kassiert sie hinten. Nach dem 2:1 
wackelte die Hintermannschaft 
doch arg. Wie auch schon beim 
letzen Spiel verhinderte unser 
Torwart Felix den Ausgleich 
zur Pause. Top motiviert ging es 
dann in die zweite Hälfte. 
Dort spielten sich die Jungs 
dann den Gegner zurecht. Und 
das muss man betonen, das 
machten sie wirklich hervor-
ragend. Die Tore waren astrein 
herausgespielt. Die linke Seite, 
durch Elias bespielt, sorgte für 
die entsprechenden Vorlagen. 4 
Scorerpunkte waren es am Ende 
für den Flügelflitzer. Die Tore 
waren, auch aufgrund einer sehr 
starken Auswechselbank, gut 
unter den Jungs verteilt: Yared, 
Michele, Abel, Arad und Alexan-
der konnten die Treffer für sich 
verbuchen. Die E2 festigte sich 
somit den 2 Tabellenplatz.

E3-Jugend: SV Niedernhausen 
E3 – SV Niedernhausen D2 2:4
Ein ungleiches Duell startete am 
Fußballsamstag im Autal. Die 
Trainer der E3 hatten die D2 an-
gefragt, um das Team mal richtig 
zu fordern. Die E3 dominierte in 
der Liga klar und hat bisher jedes 
Spiel gewonnen. So startete das 
Spiel der mutigen 2014er gegen 
eine bunte Truppe aus Spielern 
des Jahrgangs 2011 und 2012. 
Teils arrivierte Stammkräfte und 
neue Spieler gingen für die D-

Jugend ins Rennen. Nach einer 
kurzen Phase des Abtastens, 
übernahmen die D-Jugendli-
chen das Ruder und erspielten 
sich Chancen, so dass es Mitte 
der ersten Hälfte 0:2 stand. 
Die E3 ließ sich nur kurz scho-
cken und ging auf Angriff über. 
Pfosten und Latte mussten für 
die D retten, bis zur Pause fiel 
kein Tor mehr. In der zweiten 
Halbzeit legten die 2014er die 
Scheu mehr und mehr ab und 
es entwickelte sich ein munte-
res Spiel. Nach einem Gegen-
tor zum 0:3 gelang der E3 dann 
endlich der mehr als verdiente 
Treffer zum 1:3. Chancen gab 
es dann noch jede Menge. Den 
jüngeren Spielern ging ver-
ständlicherweise die Kraft lang-
sam aus. Den jüngeren Spielern 
ging verständlicherweise die 
Kraft langsam aus und so steht 
am Ende ein sehr respektables 
2:4. 

E4-Jugend: TuS Medenbach – 
SV Niedernhausen 3:5
Bei dem ersten Testspiel im Jahr 
2024 mussten sich die Spieler 
erst wieder finden. Wir gingen 
zwar mit 1:4 in die Halbzeit, es 
hätte auch höher oder anderes 
ausfallen können. Die Abwehr 
wurde oft allein gelassen und 
wir hatten das ein oder andere 
Mal etwas Glück. 
In der zweiten Halbzeit wurde 
besser kombiniert und auch 
mehr nach hinten abgesichert. 
Der Gegner kam zwar auf 3:4 
ran, aber durch das verbesserte 
Kombinationsspiel konnte zum 
Abschluss noch ein schönes Tor 
heraus gespielt werden.
Thomas Ketzer

SV Niedernhausen – Jugendspieltag

Fußball


